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SCHNEVERDINGEN. Einen Tank-
stellen-Überfall gab es am vergan-
genen Samstagabend in Schnever-
dingen, die Polizei in der Heideblü-
tenstadt sucht Zeugen. 

Ein Mann mit Maske und Kapuze 
betrat gegen 21.30 Uhr den Ver-
kaufsraum der Tankstelle in der Ver-
dener Straße und schrie „Überfall“. 
Der Unbekannte forderte Bargeld 
von der Mitarbeiterin, die sich zu 
diesem Zeitpunkt allein im Ver-
kaufsraum aufhielt, und richtete 

dabei eine Pistole auf sie, um seiner 
Forderung Nachdruck zu verleihen.

Die 50jährige habe daraufhin den 
Kasseneinsatz mit Wechselgeld auf 
den Verkaufstresen geworfen und 
sich hinter den Kassenbereich ge-
duckt, heißt es im Polizeibericht. 
Der Täter griff sich die Scheine aus 
dem Schubladeneinsatz und flüch-
tete damit in unbekannte Richtung. 
Eine sofort eingeleitete Fahndung 
der Polizei verlief ergebnislos.

„Die Höhe der Beute bewegt sich 
im niedrigen dreistelligen Bereich“, 
so ein Polizeisprecher gegenüber 
dem Heide-Kurier. Die Angestellte 
beschrieb den Täter laut Polizeibe-
richt folgendermaßen: Der Mann ist 
etwa 1,70 Meter groß, er hat eine 
schlanke Statur, und vermutlich 
eine dunkle Hautfarbe, er sprach 
ohne erkennbaren Akzent. Beklei-
det war der Täter mit einer braunen 
Parka-ähnlichen Jacke mit Kapuze. 
Er trug außerdem eine Mund-Na-
sen-Bedeckung. Wer Hinweise zu 
der Tat oder dem Täter machen 
kann, sollte sich an die Polizei in 
Schneverdingen oder die Polizei-
inspektion Heidekreis in Soltau, 
unter der Rufnummer (05191) 93800 
wenden. 

Mit Pistole bedroht 
Überfall auf Tankstelle in Schneverdingen

Diskussion in Soltau
„Wert der Kultur“ in einer kleinen Stadt

SOLTAU. Am Sonnabend, dem 5. 
September, organisiert die Kultur-
initiative (KI) Soltau einen Tag unter 
dem Motto „Ich will Gesang, will 
Spiel und Tanz“ (HK berichtete). Am 
Abend wollen auf insgesamt zehn 
Spielstätten im Böhmewald zehn 
Künstler für jeweils zehn Minuten, bei 
zehn Zuschauern, die Sehnsucht 
nach der Kultur erwecken: „Jede Be-
suchergruppe zieht durch den Wald 
und wird so zehn Veranstaltungen an 
einem Abend besuchen können“, 
erläutert Gerd Röders von der KI.

Der Tag beginnt aber bereits mit 
einer Veranstaltung zur Mittagszeit: 
Um 12 Uhr gibt es eine Diskussions-
runde in der Felto. Jürgen Weykenat 
(Kulturinitiative Soltau), Jürgen 
Heussler (Heidekreis-Musikschule), 
Wolfgang Weigel (Künstler), Heidi 
Joubert (You-Tube Star), Will Rei-
chert (Art Outlet Künstler) und Lil 
Heineker diskutieren mit Antje Diller-
Wolff über den Wert der Kultur in 
einer kleinen Stadt wie Soltau.

„Seit fast sechs Monaten finden ja 
praktisch keine kulturellen Veranstal-
tungen statt“, betont Röders. Die 
Diskussionsteilnehmer wollen dar-
über sprechen, was dies für die 
Stadt, die Künstler und die Veranstal-

ter bedeutet. An der Runde  Interes-
sierte melden sich per E-Mail an In-
fo@kulturinitiative-soltau.de.

Um 18 Uhr beginnt  dann der Wald-
spaziergang mit renommierten 
Künstlern. Mit dabei sind Musiker, 
Literaten und Maler. Karten gibt es 
bei der Soltau-Touristik oder auf der 
Webseite der Kulturinitiative.  

Der Gitarrenvirtuose Wolfgang Wei-
gel spielt und diskutiert in Soltau.  
 Foto: KI Soltau

„La Mouvance“
Mittelalterliche Klänge in Bispingen

BISPINGEN. Auf mittelalterliche 
Klänge dürfen sich die Zuhörer der 
Reihe „Sommermusik in Bispinger 
Kirchen“ am Freitag, dem 4. Septem-
ber, in der St.-Antonius-Kirche freu-
en. Um 19.30 Uhr beginnt das Kon-
zert unter dem Titel „Miracles“. Chri-
stine Mothes (Gesang) und Karen 
Marit Ehlig (Fidel) vom Ensemble „La 
Mouvance“ präsentieren unter ande-
rem Werke von Hildegard von Bin-
gen, Gautier de Coinci und Philipp 
der Kanzler. Wie immer ist der Eintritt 
frei, um eine Spende am Ausgang 
wird gebeten. Das Ensemble „La 
Mouvance“ widmet sich in vokal-
instrumentaler Besetzung der Auf-

führung europäischer Musik des 12. 
bis 15. Jahrhunderts. Ihm gelingt es, 
diese Musik mit großem Verständnis 
für die musikalische Sprache jener 
Zeit und einem hohen Maß an Virtuo-
sität zu neuem Leben zu erwecken. 
Das preisgekrönte Ensemble unter 
Leitung von Christine Mothes und 
Karen Marit Ehlig ist regelmäßig auf 
internationalen Festivals zu hören. 
Ein weiteres Konzert erwartet die 
Freunde der Sommermusik in Bi-
spinger Kirchen am 18. September. 
Das im Juli ausgefallene Konzert 
„mediterran - atlántico, eine musika-
lische Reise über das Meer“ mit Oli-
ver Jaeger, wird dann nachgeholt.

Mittelalterliche Klänge präsentieren Christine Mothes (Gesang) und Ka-
ren Marit Ehlig (Fidel) am 4. September in der Bispinger St.-Antonius-
Kirche. Foto: La Mouvance

Weitere Investitionen 
Bundeswehr: WLAN noch in diesem Jahr 

ckenden Ausstattung gefragt. „Auch 
wenn ich es mir schon viel früher 
gewünscht hätte bin ich froh, dass 
es nun endlich eine Verbesserung 
für die unterkunftspflichtigen Solda-
tinnen und Soldaten gibt“, machte 
der 42jährige deutlich.

Ihn freue zudem, dass eines der 
Unterkunftsgebäude als Teil einer 
Sanierungskette grundsaniert wer-
de und einen verbesserten Unter-
kunftsstandard mit Einzelunterkünf-
ten und eigenen Duschbädern er-
halte. Insgesamt 72 moderne Unter-
künfte werden in dem Gebäude laut 
eines Schreibens aus dem Verteidi-
gungsministerium an Klingbeil ge-
schaffen.  

MUNSTER. Die Bundeswehr 
nimmt weitere Investitionen in die 
Hindenburg-Kaserne in Munster vor. 
Das teilte der Bundestagsabgeord-
nete Lars Klingbeil mit. Das Vertei-
digungsministerium habe den SPD-
Politiker darüber informiert, dass 
etwa drei Millionen Euro für die Sa-
nierung eines Unterkunftsgebäudes 
vorgesehen seien. Zudem solle am 
Standort in Munster die WLAN-Ver-
sorgung in diesem Jahr kommen.

In mehreren Schreiben an das 
Bundesverteidigungsministerium 
hatte Klingbeil eigenen Angaben zu-
folge auf die fehlende WLAN-Ver-
sorgung am Standort verwiesen und 
nach dem Zeitpunkt der flächende-

Gesundheitsamt:
Mitarbeiter am Limit
Informationen zur aktuellen Corona-Lage im Heidekreis aus erster Hand

BAD FALLINGBOSTEL (mk). Wie-
der steigende Corona-Zahlen im 
Landkreis Heidekreis, der Beginn 
des Schulbetriebes nach den Som-
merferien und die glücklicherweise 
glimpflich verlaufenen „Corona-
Alarme“ in zwei Pflegeheimen im 
Landkreis haben Landrat Manfred 
Ostermann dazu bewogen, zu einem 
Pressegespräch über die aktuelle 
Lage einzuladen. Gemeinsam mit Dr. 
Andreas Happerberger, Leitender 
Amtsarzt des Heidekreises, Karsten 
Mahler, Leiter des Fachbereichs 
Ordnung, sowie Manuela Michels 
von der Heimaufsicht informierte der 
Landrat am Montag über die jüng-
sten Entwicklungen. Im Vordergrund 
stand dabei ein Appell an die Bevöl-
kerung, sich in den Bemühungen zur 
Eindämmung der Pandemie auch 
weiterhin an die „Spielregeln“ zu 
halten, also die Abstands- und Hy-
gieneregeln zu befolgen und stets 
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen, wenn es geboten ist. 

„Ich gehe momentan nicht davon 
aus, dass eine größere Entscheidung 
vom Land Niedersachsen kommt“, so 
Ostermann und spielte damit auf ei-
nen möglichen erneuten Lockdown 
an: „Ich sehe es aber schon auf uns 
zukommen, dass wir gegebenenfalls 
handeln müssen. Und ich möchte 
unbedingt vermeiden, dass Geschäf-
te oder auch die Freizeitparks wieder 
geschlossen werden müssen. Das 
aber setzt voraus, dass wir alle uns 
auch weiterhin an die Regeln halten. 
Meiner Meinung nach bekommen wir 
die Situation erst richtig in den Griff, 
wenn wir einen Impfstoff haben.“

Mit den Alten- und Pflegeeinrich-
tungen in Soltau und Walsrode (HK 
berichtete) habe es zwei Corona-
Hotspots im Heidekreis gegeben, 
wobei sich der in Soltau zunächst 
positive Test als Fehlalarm herausge-
stellt habe. In beiden Fällen habe sich 
aber gezeigt, so Ostermann, dass 
„die Absprachen mit den Heimen 
funktioniert haben. Die Zusammenar-
beit war gut.“ Einen „ersten Knall zum 
Schulanfang“ habe es an der KGS 
Schwarmstedt gegeben, die daher 
erst zwei Tage später geöffnet worden 
sei. „Auch das haben wir in den Griff 
bekommen“, konstatierte der Land-
rat. In diesem Zusammenhang lobt 
Heimaufsicht Manuela Michels die 31 
Pflegeeinrichtungen im Heidekreis, 
für die die Ordnungsbehörde zustän-
dig ist. „Alle Pflegeeinrichtungen sind 
sehr rührig. Das, was dort geleistet 

wird, ist enorm. Die Häuser tauschen 
sich gut untereinander aus und wer-
den von mir intensiv beraten. Wir ha-
ben einen intensiven Kontakt.“ In den 
Pflegeheimen gebe es derzeit zuneh-
mend die Sorge, dass Urlaubsrück-
kehrer das Virus in die Einrichtungen 
tragen könnten. „Deshalb wünsche 
ich mir, dass die Angehörigen bei Be-
suchen bewusst und sensibel die 
Regeln einhalten.“ Wegen der Fülle 
der zu beachtenden Vorsichtsmaß-
nahmen seien die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in den Pflegeeinrich-
tungen extrem gefordert. Die Gefahr 
einer Überlastung sei aktuell höher 
denn je. „Und schon jetzt haben alle 
Angst vor dem Herbst und Winter“, 
so die Heimaufsicht. Wenn erst einmal 
gewöhnliche Grippen und Erkältun-
gen grassierten, dann werde es 
schwierig, diese Symptome von de-
nen einer Covid19-Erkrankung zu 
unterscheiden.

Insgesamt hatte es bis zum vergan-
genen Montag 111 Corona-Fälle im 
Landkreis gegeben. Zwei der Er-
krankten sind verstorben und  97 
wieder genesen. Das bedeutet, dass 
es aktuell noch zwölf erkrankte Per-
sonen im Heidekreis gibt. Keiner der 
Betroffenen müsse aktuell auf der 
Intensivstation behandelt werden, 
berichtete Dr. Andreas Happerberger. 
„Es gibt zwar steigende Fallzahlen, 
aber die Zahl an schweren Verläufen 
hat nicht zugenommen“, so der Lei-
tende Amtsarzt. Das könne einerseits 
daran liegen, dass mehr getestet wer-
de, andererseits auch daran, dass es 
größtenteils junge Leute seien, die 
sich zum Beispiel im Urlaub ange-
steckt hätten. „Ich bin zwar kein Viro-

loge, aber eine weitere Theorie ist, 
dass sich das Virus bereits verändert 
hat“, so Happerberger. Unverändert 
hoch ist die Arbeitsbelastung der Mit-
arbeiter des Gesundheitsamtes, die 
wegen Corona nach wie vor alle Hän-
de voll zu tun haben, wie sowohl 
Ostermann als auch Happerberger 
betonten. „Wir stellen fest, dass wir 
an unsere Grenzen stoßen, was das 
Personal angeht. Unser Stellenplan 
ist aber endlich. Wir können ja nicht 
mal ‚eben so‘ per Fingerschnipp 30 
neue Mitarbeiter einstellen, die dann 
auch sogleich wissen, was sie wo zu 
tun haben“, so Ostermann. Das vor-
handene Personal sei seit März ex-
trem gefordert: „Wir sind hier am Li-
mit.“ Das kann Happerberger nur 
unterstreichen: „Im Moment sind wir 
in der Lage, Infektionsketten zu un-
terbrechen. Wenn aber drei Kohorten 
pro Woche mit je 30 Leuten hinzu-
kommen, dann wird es schwierig. Da 
sind unsere Ressourcen endlich.“

Umso mehr hoffen die Verantwort-
lichen, dass die Bevölkerung dabei 
mithilft, einen weiteren Anstieg der 
Corona-Zahlen zu verhindern. Das 
aber scheint nicht für alle selbstver-
ständlich zu sein. Was die Einhaltung 
der Hygiene- und Abstandsregeln 
und das Tragen von Mund-Nasen-
Bedeckungen angeht, so stellt Hap-
perberger in der Bevölkerung „eine 
gewisse Ermüdung“ fest: „Die Leute 
halten sich zunehmend nicht mehr an 
die Regeln, gerade auf privaten Fei-
ern. Und das macht die Arbeit in der 
Gesundheitsvorsorge extrem kompli-
ziert.“ Ein Beispiel für diese Entwick-
lung ist die Beerdigungsfeier am ver-
gangenen Mittwoch in Soltau, bei der 

deutlich mehr Gäste als zugelassen 
erschienen waren, so dass die Polizei 
eingreifen mußte. Laut Fachbereichs-
leiter Karsten Mahler seien im Land-
kreis seit Ausbruch der Corona-Pan-
demie etwa 400 Bußgeldverfahren 
vorbereitet worden. In zwei Fällen 
habe es wegen Verstößen gegen die 
Auflagen Zwangsgeldfestsetzungen 
in Höhe zwischen 1.000 und 4.000 
Euro gegeben. In einem der beiden 
Fälle sei eine Eisdiele betroffen gewe-
sen. Laut Ostermann gebe es im 
Landkreis zwar kein „Denunzianten-
tum“, „die Zahl der Verstöße, die ge-
meldet werden, nimmt jedoch zu.“ So 
meldeten sich Bürger zum Beispiel, 
wenn sich jemand auf gesperrten 
Spielplätzen aufhalte oder in Gastro-
nomiebetrieben nicht auf die erforder-
lichen Abstände geachtet werde. 
Auch die Nichtbeachtung der Coro-
na-Regeln in Freizeitparks werde im-
mer wieder mal gemeldet. „Eine An-
zeige wollen viele dann jedoch nicht 
machen, weil sie mit dem weiteren 
Verlauf nichts mehr zu tun haben wol-
len“, so Ostermann.

Gut zu tun werden die Verantwort-
lichen des Heidekreises auch künftig 
in der Corona-Krise haben. Aktuell ist 
der Schülertransport ein wichtiges 
Thema. „Wir haben festgestellt, dass 
wir mit den Bussen an unsere Kapa-
zitätsgrenzen kommen und wollen 
möglich machen, was möglich ist. 
Teilweise stehen Reisebusse zur Ver-
fügung, aber das Fahrpersonal kön-
nen die Busunternehmen nicht von 
jetzt auf gleich erhöhen“, so Oster-
mann: „Wir sind jetzt in der Abstim-
mung, was noch zusätzlich geleistet 
werden kann.“ 

Informierten über die aktuelle Lage in Sachen Corona im Heidekreis: (v.li.) Karsten Mahler, Manuela Michels, 
Manfred Ostermann und Dr. Andreas Happerberger.  Foto: mk



In l iebevolle Hände 
möchte das Team der 
Wildtierhilfe Lüneburger 
Heide die kleinen Samt-
pfoten abgeben, die in 
diesem Sommer in der 
Einrichtung zur Welt ge-
kommen sind: „‚Trevor‘ 
(oben) und ‚Tipsy‘ wur-
den am 21. Juli 2020 hier 
bei uns geboren“, erklärt 
Sabine Spiekermann. Die 
Mitarbeiterin der Auf-
fangstation in Hötzingen 
und ihre Kollegen hatten 
erst relativ kurz zuvor das 
Muttertier der Kleinen 
aufgenommen: „Die noch 
recht junge Mutter wurde 
etwa drei Wochen davor 
hochträchtig bei uns ab-
gegeben“, erinnert sich 
Spiekermann. Nun hofft 
sie gemeinsam mit der 
W i l d t i e r h i l f e - M a n n -
schaft, „Trevor“ und „Tip-
sy“ an passende Halter 
geben zu können: „Wir 
möchten die beiden Ge-
schwisterkaterchen am 
allerliebsten zusammen 
in ein neues Zuhause ver-
mitteln. Es sind unbe-
darfte, neun Wochen alte 
Katzenkinder. Bei Abga-
be sind die beiden ge-
impft und gechipt.“ Wer 
sich für die beiden klei-
nen Kater interessiert 
und ihnen ein schönes 
Plätzchen bieten möch-
te, sollte sich mit dem 
Team der Einrichtung in 
Verbindung setzen.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Welt der Musik entdecken 
Heidekreis-Musikschule lädt Kinder ab vier Jahren ein 

HEIDEKREIS. Langsam kehrt auch  
der Gruppenunterricht in Präsenz-
form an der Heidekreis-Musikschule 
zurück. Die musikalische Früherzie-
hung bietet Kindern ab vier Jahren  
die Möglichkeit, die Welt der Musik 
zu entdecken und spielerisch mit 
einer musikalischen Ausbildung zu 
beginnen.

Im Altkreis Soltau gibt es Kurse an 
folgenden Terminen und Orten: In 
Soltau in der Winsener Straße 32,  
montags von 17 bis 18 Uhr; in Muns-
ter in der Rosenstraße 6, mittwochs 
von 16.15 bis 17 Uhr; in Wietzendorf 
auf dem Peetzhof, dienstags von 
16.15 bis 17 Uhr; in Bispingen in der 
Grundschule, dienstags von 15 bis 
15.45 Uhr; in Neuenkirchen in der 
Kita Pusteblume, mittwochs von 
16.30 bis 17.15 Uhr und in Schne-
verdingen in der Schulstraße 8, 
dienstags von 17.30 bis18.15 Uhr 
oder donnerstags von 15.30 bis 
16.15 Uhr. 

Interessierte Kinder und ihre Eltern  
können sich im Rahmen einer 

Schnupperstunde über das Unter-
richtsangebot informieren, bezie-
hungsweise dieses ausprobieren - 
unter Berücksichtigung der entspre-
chenden Hygienevorschriften - die 
Musikschule bittet um eine kurze 

Die musikalische Früherziehung bietet Kindern ab vier Jahren  die Mög-
lichkeit, die Welt der Musik zu entdecken. Foto: Janko Woltersmann

Vormeldung im Sekretariat. Weitere 
Informationen erhalten Interessierte 
im Büro der Heidekreis-Musikschule 
unter der Rufnummer (05191) 71728 
oder unter www.heidekreis-musik-
schule.de auf der Homepage.

Plakatwettbewerb 
Endspurt bei „bunt statt blau“ 2020

als 100.000 junge Künstlerinnen und 
Künstler bunte Plakate gegen das 
Komasaufen gestaltet, darunter auch 
viele aus dem Heidekreis.“ Die Kam-
pagne „bunt statt blau“ wird von 
Politikern, Suchtexperten und Künst-
lern unterstützt.                           

„Die Plakate, die Schüler im Rah-
men der Kampagne gestalten, haben 
sich für Gleichaltrige als sehr ein-
drucksvoll erwiesen“, betont Köhlert: 
„Das Institut für Therapie- und Ge-
sundheitsforschung (IFT-Nord) in Kiel 
hat ihre Wirkung auf die jugendliche 
Zielgruppe untersucht: Auf Kinder 
und Jugendliche wirken die selbst 
gemalten Plakate stärker als konven-
tionelle Warnhinweise.“ 

Gemeinsam mit der Drogenbeauf-
tragten der Bundesregierung, Danie-
la Ludwig, und dem Vorstandsvor-
sitzenden der DAK-Gesundheit, 
Andreas Storm, wählt die Bundes-
jury nach dem Einsendeschluss am 
15. September aus 16 Landesgewin-
nern den Bundessieger „bunt statt 
blau“ 2020. Auch der Hamburger 
Soul-Sänger Emree Kavás gehört zur 
Jury.  

Bei dem Plakatwettbewerb gibt es 
Geld- und Sachpreise in Höhe von 
insgesamt rund 11.000 Euro zu ge-
winnen. Weitere Informationen zur 
Kampagne und die Teilnahmebedin-
gungen gibt es unter: www.dak.de/
buntstattblau. 

SOLTAU. Endspurt bei „bunt statt 
blau“: Die bundesweite Kampagne 
gegen das sogenannte Komasaufen 
endet am 15. September. Bis dahin 
können Schülerinnen und Schüler 
noch Plakate zum Thema Alkohol-
missbrauch gestalten und bei der 
DAK-Gesundheit in Soltau abgeben. 
Bundesweit haben sich für die mehr-
fach ausgezeichnete Kampagne be-
reits mehr als 5.000 junge Künstler 
angemeldet. Aufgrund der Corona-
Einschränkungen in den Schulen 
wurde in diesem Jahr die Einsende-
frist verlängert.

 „Ich freue mich, wenn auch Schü-
ler aus Soltau und Umgebung bei 
diesem wichtigen und aktuellen The-
ma Farbe bekennen“, erklärt Kirsten 
Köhlert von der DAK-Gesundheit in 
Soltau. Es sei beeindruckend, mit 
wie viel Engagement in den Schulen 
gearbeitet werde. „Jedes Plakat, das 
Jugendliche selbst entwerfen, bringt 
im Kampf gegen das Komasaufen 
mehr als Verbote oder der erhobene 
Zeigefinger“, ist sich Köhlert sicher.

Köhlert unterstreicht, dass Dr. Ca-
rola Reimann, niedersächsische Mi-
nisterin für Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung, erneut die Schirm-
herrschaft der Kampagne übernom-
men habe. „Die meisten Teilnehmer 
der vergangenen zehn Jahre nahmen 
im Rahmen des Schulunterrichts an 
der Aktion teil“, berichtet Köhlert. 
„Seit 2010 haben bundesweit mehr 

Kino auch in Corona-Zeiten
Verein „LichtSpiel“ zeigt Filme im Saal des Gemeindehauses Mitte

SCHNEVERDINGEN (mk). Welt-
weit leiden auch die Lichtspielhäuser 
nach wie vor unter den Auswirkun-
gen der Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie. Größe-
re Kinos haben inzwischen aber 
wieder geöffnet und können unter 
Einhaltung strenger Auflagen vor 
deutlich reduziertem Publikum Filme 
zeigen. Die Kinobetreiber setzen ak-
tuell große Hoffnungen auf den neu-
en Film des Regisseurs Christopher 
Nolan. Sie alle drücken kräftig die 
Daumen, dass dessen neuestes 
Werk „Tenet“ als Initialzündung die 
bislang leeren Kinosessel wieder füllt 
und zumindest ein wenig die Kasse 
klingeln lässt. Das kleine Schnever-
dinger Kino des Vereins „LichtSpiel“ 
in der Oststraße hingegen kann seine 
Türen wegen der geltenden Regelun-
gen des Landes Niedersachsen auch 
weiterhin nicht öffnen. Die Macher 
aber möchten die Bevölkerung trotz-
dem mit anspruchsvollen Filmen 
unterhalten und kooperieren daher 
mit der Evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Peter und Paul. Diese 
stellt den Saal ihres Gemeindehau-
ses in der Friedenstraße 3 zur Verfü-
gung, in dem ab 5. September Filme 
gezeigt werden - und zwar wöchent-
lich, immer samstags ab 19 Uhr.

Auch in den vergangenen beiden 
Monaten mussten die Schneverdin-
ger und ihre Gäste in Sachen Film-
genuss keinesfalls darben. So hatte 
der Kinoverein ein Open-Air-Pro-
gramm im und mit dem Biergarten 
am Rathaus präsentiert, davon zwei 
Veranstaltungen als „Sommer im 
Biergarten“ zusammen mit dem Kul-
turverein. Dieses Angebot wurde 
vom Publikum gut angenommen. 
„Im Durchschnitt waren jeweils mehr 
als 50 Besucher da“, so Werner Ma-
der vom „LichtSpiel“-Vorstand. Ins-
gesamt habe der Verein 462 Besu-
cher gezählt. Auch Mader bedauert 
es, dass das „LichtSpiel“-Kino der-
zeit geschlossen bleiben muss. Auf-
grund der Corona-Abstandsregel 
mache eine Öffnung derzeit einfach 

keinen Sinn. „Wir haben aber ver-
sucht, trotz Corona Kino anzubieten 
und deshalb Kurzfilme über das In-
ternet präsentiert. Das kam bei un-
serem Publikum gut an. Viele haben 
uns gesagt, dass sie sich gefreut 
haben, etwas von uns zu hören - und 
darüber, dass wir nicht aufgeben“, 
berichtet Mader.  Der Kinoverein sei 
froh, seinem Publikum trotz widriger 
Umstände wieder Filme zeigen zu 
können und dazu den Saal des Ge-
meindehauses der Kirchengemein-
de Peter und Paul in der Friedenstra-
ße 3 nutzen dürfe. In diesem wird ab 
5. September ein wöchentliches 
Kinoprogramm geboten. Los geht es 
am 5. September mit dem Film „Gott 
existiert, ihr Name ist Petrunya“, ei-
ner preisgekrönten Satire über die 
mazedonische Gesellschaft, in der 
eine 31jährige verächtet wird, weil 
sie sich nicht an die chauvinisti-
schen Traditionen hält. Am 12. Sep-

Wolfgang Voigt (li.) und Ulrich von der Heide vom Vorstand des Vereins „LichtSpiel“ bieten künftig Kinoaben-
de im Gemeindehaus in der Friedenstraße 3 an. Foto: Werner Mader

tember folgt die Dramödie „The 
Farewell“, eine Woche später das 
Drama „Die Wütenden - Les Mise-
rables“. In Kooperation mit der 
Schneverdinger Gruppe „GeDenk-
Mal“ zeigt der Kinoverein dann am 
26. September die Komödie „JoJo 
Rabbit“. 

Weil die moderne Kinotechnik des 
Vereins „LichtSpiel“ nicht in den Ge-
meindesaal mitgenommen werden 
kann, werden die Filme per Beamer 
präsentiert. Deshalb sind sie auch 
nicht ganz so aktuell wie am regulä-
ren Standort. „Wir können wegen 
der Technik ausschließlich Filme 
zeigen, die bereits auf Blu-ray-Disc 
erschienen sind“, erklärt Mader.

Karten im Vorverkauf gibt es jetzt 
auch wieder online unter der Adres-
se www.lichtspiel-schneverdingen.
de. Die Kinokasse in der Oststraße 
31 ist freitags von 10 bis 12 Uhr wie 

gewohnt ebenfalls zum Vorverkuf 
geöffnet. Einlass und Abendkasse 
(Restkarten) gibt es immer ab 18 Uhr 
im Gemeindehaus in der Frieden-
straße 3. 

„Somit haben wir zunächst einmal 
ein September-Programm. Danach 
werden wir sehen, wie es weiter-
geht“, erläutert Mader. Derzeit gebe 
es zum Beispiel die Idee, eine Schul-
aula für Vorstellungen zu nutzen - 
„und dann wäre auch wieder Kinder-
kino möglich.“ Vorführungen für die 
Kleinen sind wegen der Corona-
Pandemie derzeit ebenso gestrichen 
wie die Dokumentarfilmreihe und die 
Blockbusterreihe des Stadtjugend-
ringes.  Es wird aber wieder Vorstel-
lungen im Rahmen der Reihe „Kir-
chen und Kino“ geben, die erste am 
14. September ebenfalls im Saal des 
Gemeindehauses Mitte (Bericht 
folgt).

Demenzhilfen: Jetzt schnell bewerben
HEIDEKREIS/BERLIN. Auf das 

Bundesförderprogramm „Lokale Al-
lianzen für Menschen mit Demenz“ 
macht der Bundestagsabgeordnete 
Lars Klingbeil aufmerksam. Damit 
will der Bund einen Beitrag zur bes-
seren Versorgung und Teilhabe von 
Menschen mit Demenz und ihren An-
gehörigen leisten und die Vernetzung 
von Akteuren und Angeboten vor Ort 
stärken. Lars Klingbeil ruft lokale 
Netzwerke aus der Region dazu auf, 
sich noch bis zum 11. September 
2020 zu bewerben. „In Deutschland 
sind derzeit etwa 1,6 Millionen Men-
schen an Demenz erkrankt. Die Zahl 
der Betroffenen und der dadurch 

auch belasteten Familien wird sich 
bis 2050 nach derzeitigen Prognosen 
verdoppeln. Es ist deshalb eine ge-
samtgesellschaftliche Aufgabe, 
Menschen mit Demenz darin zu un-
terstützen, ein Leben in Selbstbe-
stimmung und Würde führen zu kön-
nen“, so der Bundestagsabgeordne-
te. Weil Demenz alle Lebensbereiche 
betreffe, müsse die Unterstützung 
der Betroffenen und ihrer Familien 
von vielen Akteuren auf unterschied-
lichen Ebenen der Gesellschaft, des 
öffentlichen Lebens, des Sozial- und 
Gesundheitssystems gesichert wer-
den. Die Bundesregierung habe des-
halb gemeinsam mit vielen Partnern 

eine Nationale Demenzstrategie ent-
wickelt und verabschiedet. Die Um-
setzung beginne laut Bundesminis-
terium für Familien, Senioren, Frauen 
und Jugend unmittelbar.

Lokale Allianzen, die Menschen mit 
Demenz und ihren Angehörigen im 
Alltag durch Beratungs- und Unter-
stützungsangeboten entlasten und 
den demenzkranken Teilhabemög-
lichkeiten eröffnen, können sich bis 
zum 11. September 2020 für eine 
Förderung bewerben.

Am 1. Januar 2021 startet die För-
derung von 30 lokalen Allianzen. Die 
ausgewählten Projekte erhalten für 

drei Jahre eine Förderung von jähr-
lich 10.000 Euro. Weitere Förder-
möglichkeiten sollen in den kom-
menden Jahren starten. Das Bun-
destagsbüro von Lars Klingbeil steht 
bei Fragen unter lars.klingbeil@bun-
destag.de und der Telefonnummer 
(030) 227 71 515 zur Verfügung. Zu-
dem gibt es auf der Internetseite des 
Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (www.
bmfsfj.de) mehr Informationen.
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„Licht an“ statt Lichterfest
Am Samstag wird Soltaus Innenstadt illuminiert und lädt ein zum Rundgang

SOLTAU (suv). Es wäre das mitt-
lerweile 21. Lichterfest gewesen, 
doch das kann am ersten Samstag 
im September nicht gefeiert wer-
den. Dunkel bleibt es deshalb am 5. 
September nicht in Soltau - im 
Gegenteil: Unter der Überschrift 
„Licht an“ wird neben dem Böhme-
park auch noch ein großer Teil der 
Innenstadt illuminiert. Von 21.30 bis 
23.30 Uhr können Besucher das 
„Lichtermeer“ bei einem Rundgang 
bestaunen. „Da das traditionelle 
Lichterfest in diesem Jahr aufgrund 
der geltenden Corona-Verordnung 
nicht in gewohnter Form stattfinden 
kann, hat die Stadt Soltau kurzer-
hand eine Alternative auf die Beine 
gestellt“, erklärte Ulrike Hennings, 
Veranstaltungs- und Eventmanage-
ment bei der Stadt Soltau, am ver-
gangenen Montag. Zusammen mit 
Bürgermeister Helge Röbbert und 
Fachgruppenleiter Andreas Witt er-
läuterte Hennings das Konzept von 
„Licht an“.

Bis zu 6.000 Besucher erlebten 
Jahr für Jahr das Lichterfest im Böh-
mepark - und das seit nunmehr zwei 
Jahrzehnten. Doch dieses Jahr ist 
aufgrund der Coronakrise alles an-
ders, an eine solche Großveranstal-
tung nicht zu denken. Mit „Licht an“ 
soll den Soltauern sowie Gästen aus 
nah und fern dennoch etwas geboten 
werden - und zwar ein Erlebnis, das 
es so noch nicht gegeben hat in der 
Böhmestadt: „Wir wollen Atmosphä-
re schaffen und zum Spaziergang 
einladen“, so Witt, „wir möchten ein-
fach zeigen, wie schön Soltau bei 
Nacht sein kann“ - und das alles 
ohne Eintritt, ohne Kasse, „es gibt 
keine Ein- und keine Ausgänge.“

Ein Rundgang lohnt sich, hebt 
Hennings hervor: „Vom Böhmepark 
bis zum Georges-Lemoine-Platz, 
von Luther bis Johannis - an ver-
schiedenen Orten auf den Wegen 
werden Fassaden illuminiert und Be-
reiche in ein besonderes Licht ge-
taucht. Zudem leuchten Lampions 
über der Marktstraße und große 
Strahler über den Dächern der 
Stadt.“ Einen Plan zur Aktion „Licht 
an“ mit allen Wegen und Orten gibt 
es online auf der Internetseite der 
Stadt unter www.soltau.de.

Es gebe keine festen Zeiten, inner-
halb der zwei Stunden sei an allen 
Bereichen alles erleuchtet, so Hen-

nings. Denn so sollen große Gruppen 
vermieden werden: „Es sollte etwas 
Schönes für die Besucher geschaf-
fen werden, ohne dass sich diese 
größeren Menschenansammlungen 
aussetzen müssen.“ Ein Konzept, 
das vielleicht ebenso bei anderen an-
stehenden Veranstaltungen zum Tra-
gen kommen könnte. Denn wegen 
der Corona-Verordnungen stehe für 
Röbbert schon fest: „Auch der kom-
menden Bauernmarkt wird ein ande-
rer sein als gewohnt, ebenso müssen 
wir für den Weihnachtsmarkt Alter-
nativen finden.“

Bei „Licht an“ jedenfalls wird es - 
anders als sonst beim Lichterfest - 
kein zusätzliches Gastronomieange-

Stellten die Aktion „Licht an“ vor, bei der am kommenden Samstag, dem 5. September, verschiedene Bereiche 
der Innenstadt illuminiert werden: (v.li.) Ulrike Hennings, Helge Röbbert und Andreas Witt. Foto: suv

bot und auch keine Live-Musik ge-
ben. Dennoch soll die Aktion am 5. 
September mit dem illuminierten 
Stadtkern und der Lichtshow über 
den Dächern ein Highlight werden. 
Zu den einzelnen Stationen zählen 
Marktstraße, Hagen und Geor-
ges-Lemoine-Platz sowie Böhme-
park, St. Johannis- und Lutherkirche, 
Museum und Rathaus sowie Biblio-
thek Waldmühle, Dienstleistungs-
zentrum, Gebäude in der Wilhelm-
straße (Nr. 22 und 24) und die Filzwelt  
- und mehrere davon werden von auf 
Lichttechnik spezialisierten Firmen in 
Szene gesetzt.

Ein kleiner Teil bleibt auch nach 
dem kommenden Samstag noch er-

halten, so Hennings: „Die (Solar)
Lampions in der Marktstraße bleiben 
noch den ganzen September über 
dort hängen.“ Jeder sei auch dann 
noch zum Bummeln und Staunen 
eingeladen. Auch wenn „Licht an“ 
quasi „aus der Not heraus“ entstan-
den sei und alles - ebenso wie aktu-
ell natürlich auch alle anderen Ver-
anstaltungen - unter den geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln laufen 
müsse, sieht Hennings doch viel 
Positives: „So musste alles rund um 
das Lichterfest einmal ‚neu gedacht‘ 
werden. Und einige der so entstan-
denen Idee können wir sicherlich in 
die Planung des Lichterfestes im 
nächsten Jahr mitnehmen.“

SCHNEVERDINGEN. Camping-
urlaub mit dem Wohnmobil boomt, 
besonders in der Corona-Krise. Die 
Auswirkungen der Pandemie zeigen 
sich auch auf den Stellplätzen quer 
durch die Republik. Zwar haben vie-
le Deutsche ihren geplanten Ferien-
trip ins Ausland storniert, dafür je-
doch umso mehr Lust, das „eigene“ 
Land zu erkunden.  Das zeigt sich 
dezeit auch am Schneverdinger 
Quellenbad. Dort dürfen Gäste mit 
ihrem Wohnmobil oder Wohnwa-
gengespann für einen Tag kostenlos 
parken. Und dieses Angebot wird 
rege in Anspruch genommen. 

Bei den hohen Temperaturen war 
das Heidjers Quellenbad in den ver-
gangenen Tagen ein beliebtes Ziel, 
ein Publikumsmagnet. Nicht nur bis 
zu 400 ortsansässige Badegäste 
kühlten ihr Gemüt bei einer Rutsch-
partie ins feuchte Nass des Natur-
bades. Auch ferngereiste in- und 
ausländische Urlauber nahmen das 
Angebot der Heidjers Stadtwerke 
liebend gern in Anspruch. Das wird 
insbesondere auf den Wohnmobil-
standplätzen am Quellenbad deut-
lich. Die neun kostenlosen Parkplät-
ze sind laut Heidjers Stadtwerken 
derzeit nahezu jeden Tag belegt. 
Hier können Reisende für eine Über-

nachtung ihr Wohnmobil oder ihr 
Wohnwagengespann abstellen. 
Zwar steht kein Stromanschluss zur 
Verfügung, aber die Reisenden kön-
nen in einem abgegrenzten Bereich 
ihr Abwasser umweltgerecht entsor-
gen und zudem Frischwasser auf-
nehmen. Diese Leistung bieten die 
Stadtwerke pauschal für einen klei-
nen Obolus.  „Wohnmobil-Urlaub 
liegt voll im Trend - und unser Park-
platzangebot direkt am Quellenbad 
wird als kurzweilige Oase während 
der Durchreise gerne genutzt“, be-
richtet Badbetriebsleiter Jens 
Schröder. Er weist in diesem Zu-
sammenhang darauf hin, dass auch 
Nutzer der Wohnmobilstandplätze 
die coronabedingte Online-Reser-
vierung für das Betreten des Quel-
lenbades unter www.heidjers-wohl.
de/reservierung nutzen müssen. 

Da die Heidjers Stadtwerke mit 
dem Parkplatzangebot am Natur-
freibad so gute Erfahrungen ge-
macht haben, laufen bereits erste 
Planungen zur Erschließung von 
Parkflächen hinter dem Heidjers 
Wohl. Auch hier gäbe es Platz, um 
Wohnmobilisten eine Stellmöglich-
keit zu bieten, die ihnen den Besuch 
des Sport- und Familienbades er-
möglicht.

Auf den Wohnmobilparkplätzen am Quellenbad der Heidjers Stadtwerke 
in Schneverdingen können Urlauber für eine Übernachtung kostenlos 
parken.  Foto: Heidjers Stadtwerke

Zahlreiche Camper
Stellplätze am Quellenbad rege genutzt

Auto überschlägt sich 
BENEFELD. Die Polizei sucht Zeu-

gen zu einem Verekhrsunfall, der sich 
am Freitagvormittag auf der K 131 
zwischen Kroge und Benefeld ereig-
net hat: Eine 18jährige Autofahrerin 
befuhr zwischen 10.10 und 10.30 
Uhr die K 131 von Kroge nach Bene-
feld. Ihren Angaben nach kam ihr auf 
gerader Strecke ein Lkw auf ihrer 
Fahrspur entgegen, so dass sie nach 
rechts auswich. Der Pkw prallte ge-

gen einen Findling, überschlug sich, 
durchbrach einen Zaun sowie eine 
Hecke und kam auf den Rädern wie-
der zum Stehen. Die junge Frau aus 
Walsrode wurde bei dem Unfall 
schwer verletzt, der Lkw setzte seine 
Fahrt fort. Zeugen des Unfallgesche-
hens werden gebeten, sich mit der 
Polizei in Bomlitz unter  der Rufnum-
mer (05161) 949630 in Verbindung 
zu setzen.

„Ein gutes Leben für alle“ 
„Faire Woche“ ab 11. September: Info-Stand im Soltauer Weltladen

SOLTAU (mk). Ein umfangreiches 
Angebot an fair gehandelten Produk-
ten, die teilweise auch auch unter 
ökologischen Bedingungen angebaut 
und hergestellt werden, offeriert der 
Weltladen Soltau, der in der Filzwelt 
Felto, Marktstraße 19, zu finden ist 
und täglich geöffnet hat. 

Der Weltladen ist eine ökumenische 
Initiative ehrenamtlicher Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Kirchenge-
meinden in Soltau. Träger ist die Lu-
ther-Kirchengemeinde. Im Rahmen 
der „Fairen Woche“, die unter dem 
Motto „Fair statt mehr. Ein gutes Le-

ben für alle “ vom 11. bis 25. Septem-
ber auf dem Programm steht, wird es 
im Weltladen einen Info-Stand zum 
Thema geben, wobei sich alles um 
das zwölfte UN-Nachhaltigkeitsziel 
dreht: „Nachhaltiger Konsum und 
nachhaltige Produktion“. 

Dabei geht es um zentrale Fragen: 
Wie kann ein gutes Leben für mög-
lichst viele Menschen auf diesem 
Planeten erreicht werden? Wie müs-
sen Produktions- und Konsummuster 
aussehen, damit sie nicht zu Lasten 
von Mensch und Natur gehen? Kann 
jeder dazu im Alltag einen Beitrag lei-

Gut gelaunt: Irene Broockmann und Johanna Kröger (v.li.) vom Team des Soltauer Weltladens, der seit fünf 
Jahren im Erdgeschoss der Soltauer Filzwelt Felto zu finden ist. Foto: mk

sten? Seit nunmehr fünf Jahren hat 
der Weltladen seinen Sitz in der 
Filzwelt Felto. Der Wechsel an diesen 
Standort und die damit einhergehen-
de Erweiterung der Öffnungszeiten 
haben sich äußerst positiv auf die 
Resonanz und somit auch auf die  
Umsätze ausgewirkt. 

Das Angebot ist nicht nur fair, son-
dern auch vielseitig: Es gibt eine gro-
ße Auswahl an unterschiedlichen 
Kaffeesorten, Teespezialitäten, Kakao 
in vielen Variationen, Schokoladen, 
Knabbereien, Brotaufstriche, Getrei-
deprodukte, Trockenfrüchte, kubani-

sche Spirituosen, Bonbons und vieles 
mehr. Auch „Handfestes“ aus Peru, 
Südameriaka, Mexico, Madagaskar 
und anderen entfernten Gefilden ge-
hört zur Offerte. So zum Beispiel 
Schmuck aus unterschiedlichen Ma-
terialien, Körbe und Taschen, Geld-
börsen und Filztäschchen, Karten für 
unterschiedliche Anlässe, recycelte 
Kunstobjekte aus Blech, Dekorations-
artikel, Klangschalen, Tücher und 
Schals sowie vieles mehr. Das faire 
Warenangebot wird sehr erfolgreich 
von den ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Weltladen-
Teams verkauft. Erwirtschaftete Über-
schüsse fließen in weltweite, soziale 
Projekte, die, wie die Verantwortlichen 
betonen, „sorgfältig ausgewählt wer-
den.“ Damit der „Laden läuft“, kom-
men die Ehrenamtlichen in regelmäßi-
gen Treffen und in Arbeitsgruppen 
zusammen, um ihre Tätigkeiten zu 
planen und abzustimmen. Die meisten 
Helferinnen und Helfer sind im Verkauf 
tätig, es gibt aber auch die Möglich-
keit, den Weltladen in anderen Berei-
chen zu unterstützen. So zum Beispiel 
beim Einkauf der Produkte, bei der 
Buchführung oder auch bei der Ge-
staltung der Präsentation der Ware 
und der Dekoration. Auch in der Öf-
fentlichkeitsarbeit können sich Inter-
essierte einbringen. Das Team freut 
sich also stets über „Fairstärkung“. 
Interessierte können sich unter der 
Telefonnummer (05191) 9754942 oder 
auch per E-Mail an info@weltladen-
soltau.de melden. Informationen gibt 
es zudem auf der Internetseite www.
weltladen-soltau.de.

Fahrradtour des ADFC 
HEIDEKREIS/WIETZENDORF. Zu 

einer Tagestour rund um Wietzendorf 
lädt der ADFC Heidekreis am Sonn-
tag, dem 6. August, ein. Start ist um 
10 Uhr am Parkplatz Peetshof in 
Wietzendorf, gefahren werden rund 

38 Kilometer. Da keine Einkehr ge-
plant ist, sollten die Teilnehmer Ge-
tränke und Verpflegung selbst mit-
bringen. Es gelten die aktuellen Ab-
stands- und Hygieneregeln. Gäste 
sind willkommen. 

Rennradler stürzen  
BISPINGEN. Ein Rennradfahrer 

aus Hemsbünde verletzte sich am 
Sonntagmittag bei einem Sturz in 
Bispingen schwer und musste mit 
einem Rettungswagen in ein Kran-
kenhaus gebracht werden. Der 
39jährige fuhr mit seinem Rennrad 

auf der K 4 in Grevenhof an der Spit-
ze einer Trainingsgruppe, als er in 
Höhe eines Bahnübergangs die Kon-
trolle über sein Rad verlor und stürz-
te. Ein nachfolgender Fahrer aus 
Scheeßel kam ebenfalls zu Fall und 
verletzte sich leicht.

Glückwunsch
Fabio! Nun ist der Sprung in die 

Selbstständigkeit geschafft! Wir gratu- 

lieren Dir zur Gründung Deiner Firma 

„Schröder Haustechnik“ 

zum 1. September 2020! 

Wir sind stolz auf Dich und wünschen  

Dir viel Erfolg mit Deiner Firma! 

Mama & Oma

Mittwoch, 2. September 2020 Seite 3heide kurier



Verlagssonderveröffentlichung

Beim „Snevern Heide-Shopping“ am 6. September  
bekommen Kunden in Schneverdingen ab 12 Uhr  

beim Einkauf Heide-Pflanzen geschenkt.

Schneverdinger Heide-Shopping

Mit dem mittlerweile zur Tradition 
gewordenen „Prima-Primel-Sonn-
tag“ läuteten die Schneverdinger 
Händler Anfang März noch den 
Frühling ein, kurz darauf legte die 
Coronakrise dann alles lahm. Die 
Saison verlief von da an für alle - 
auch für die Geschäfte und Betriebe 
in der Heideblütenstadt - dement-
sprechend ganz anders als geplant. 
Ein weiterer Schock für die Schne-
verdinger: Das Heideblütenfest 
wurde für dieses Jahr abgesagt. 
Jetzt möchte der örtliche Einzelhan-
del dennoch die Stadt ein wenig lila 
erblühen lassen: „Da das Heideblü-
tenfest dieses Jahr ausgefallen ist, 
haben wir uns für das ‚Heide-Shop-
ping‘ überlegt, den Kunden bei ei-
nem Einkauf ein kleines Geschenk 
zu machen - nämlich ein Hei-
de-Pflänzchen“, erklärt Björn Deh-
ning. Der stellvertretende Vorsitzen-
de des Handels- und Gewerbever-
eins (HGV) Schneverdingen hat zu-
sammen mit seinen Vorstandskol-
legen und den Mitgliedern des HGV 
diese Aktion auf die Beine gestellt: 
Einen verkaufsoffenen Sonntag, für 
den sich ein Besuch der Heideblü-
tenstadt am 6. September auf jeden 
Fall lohnt.
Denn am kommenden Sonntag lau-
tet das Motto „Snevern Heide-Shop-
ping“, wenn die Geschäfte der Hei-
deblütenstadt von 12 bis 17 Uhr ihre 

Türen öffnen. Für diesen verkaufs-
offenen Sonntag haben sie natür-
lich zahlreiche Angebote vorberei-
tet und zudem Blumentöpfchen mit 
Heide besorgt.
Wie beim „Prima-Primel-Sonntag“ 
oder beim „Sterne-Shopping“ be-
kommen Kunden also wieder ein 
buntes Präsent - dieses Mal in Form 
eines Heide-Pflänzchens. „Es soll 
ein kleines Geschenk für die einhei-
mischen Kunden sein, aber natür-
lich auch für Touristen und alle an-
deren, die zum Einkaufen aus ande-
ren Orten nach Schneverdingen 
kommen“, lädt Dehning zum Besuch 
des „Snevern Heide-Shoppings“ ein. 
So wird bei diesem verkaufsoffenen 
Sonntag an den Kassen die für 
Schneverdingen so typische Pflanze 
beim Einkauf als Zugabe und Dan-
keschön der Händler an die Kunden 
verschenkt werden. Der Schnever-
dinger Einzelhandel offeriert in na-
hezu allen Bereichen und Branchen 
aktuelle Modelle und Kollektionen 
aus Bekleidung und Sport, Schuh-
mode sowie Wohnen und Freizeit, 
das alles gekoppelt mit so manchen 
Aktionen und attraktiven Angebo-
ten. So präsentiert sich Schnever-
dingen erneut als entspannte Ein-
kaufsstadt mit freundlicher und 
kompetenter Beratung und nicht 
zuletzt Qualität und Service des 
Fachhandels vor Ort.

Viele Angebote und  
ein „Heide-Gruß“ gratis

Einladung zum  verkaufsoffenen Sonntag  

BART EL S-SCHNEVERDINGEN .DE
BERGSTR . 8  ·  TEL . 05193  1293

INH. BIANCA KÖHLER e. K.

FÜR SIE GEÖFFNET: MO.–FR. 9.00–18.00 · SA. 9.00–14.00

-20%

Freizeit- & 
Business-Hemden von: Mittwoch - 

Sonntag

Herren Specials zum 
 Heide-Shopping
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SONNTAGSSHOPPING

SCHNEVERDINGEN

6. SEPTEMBER
12 – 17 UHR



Verlagssonderveröffentlichung

Schneverdinger Heide-Shopping
am 6. September von 12 bis 17 Uhr

Bei diesem verkaufsoffenen Sonn-
tag heißen nicht nur die vielen Ge-
schäfte der Heideblütenstadt die 
Besucher willkommen, sondern 
natürlich laden auch die Lokale der 
Heideblütenstadt die Gäste aus nah 
und fern zur Einkehr ein. So präsen-
tiert sich ganz Schneverdingen wie-
der einmal in seiner großen Vielfalt 
als sympathische Einkaufsstadt 
und bietet auch seinen Gästen von 
außerhalb neben vielen kostenlo-
sen Parkplätzen, Einkaufsspaß und 
Information für die ganze Familie. 
Im Vergleich zu den umliegenden 
Großstädten ist die Parksituation in 
der Heideblütenstadt übrigens ein 
Traum für alle, die mit dem Auto 
zum verkaufsoffenen Sonntag nach 

Schneverdingen 
kommen: Denn 
sowohl im Innen-
stadtbereich als 
auch direkt an 
vielen Geschäf-
ten finden Kun-
den ausreichend 
Raum, um ihren 
Wagen gratis ab-
zustellen und 
diesen nach dem 
Einkaufsbum-
mel bequem beladen zu kön-
nen. Die Suche nach einem nahe-
gelegenen und kostenlosen Park-
platz gestaltet sich bei einem Ein-
kauf in Schneverdingen also beson-
ders einfach.

Kostenlos parken

FREITAG · SAMSTAG · SONNTAG

20%
AUF ALLES*

*ausgenommen reduzierte
und Bestellware

Schneverdingen
Verdener Straße 8

Telefon 05193 7600

mode für tag und nacht

Heideshopping
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Magenschmerzen?
Völlegefühl?

Übelkeit?

Symptome wie Magen-
schmerzen, Völlegefühl und 
Übelkeit sind typisch für ei-
nen Reizmagen. Stress, 
Hektik im Alltag oder un-
gesunde Ernährung kön-
nen die Auslöser sein. Bei 
einem Reizmagen verweilt 
der Nahrungsbrei häufi g 
zu lange im Magen. Folg-
lich wird mehr Magensäure 
produziert, die den Magen 
bzw. die Magenschleimhaut 
reizt. Das Medizinprodukt 
Kijimea Reizmagen (rezept-
frei, Apotheke) enthält ma-
genspezifische Enzyme, 
die den Nahrungsbrei zer-
kleinern, damit dieser den 
Magen schneller verlassen 
kann. Der Magen wird somit 
entlastet – Symptome wie 
Magenschmerzen, Völle-
gefühl und Übelkeit können 
verschwinden. Zudem ent-
hält Kijimea Reizmagen den 
Wirkstoff Calciumcarbonat, 
der überschüssige Magen-
säure neutralisiert und die 
Magenschleimhaut schützt.

Hämorrhoiden:
Diese Arzneitropfen 

können helfen!

Hämorrhoiden nennt man 
die Gefäßpolster, die mit den 
Schließmuskeln den Darm-
ausgang abdichten. Erst 
wenn sich die Hämorrhoiden 
durch dauerhaften Blutstau 
vergrößern, kommt es zum 
sogenannten Hämorrhoidal-
leiden. Reibt der Stuhl an 
den vergrößerten Hämorrhoi-
den, führt das zu Entzündun-
gen. Betroffene leiden dann 
unter Brennen, Jucken oder 
Nässen am Po. 

Die Arzneitropfen Lindaven 
(rezeptfrei, Apotheke) be-
kämpfen Hämorrhoiden von 
innen! Die fünf ausgewähl-
ten Arzneistoffe in Lindaven 
haben sich bei der ganz-
heitlichen Behandlung von 
Hämorrhoiden bewährt. 
Lindaven hat keine bekann-
ten Neben- oder Wechsel-
wirkungen und wird diskret in 
einem Glas Wasser verdünnt 
eingenommen.

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke: 

Kijimea Reizmagen 
(PZN 13743760)
Kijimea Reizmagen 

Für Ihre Apotheke: 

Lindaven 
(PZN 14264889)

Für Ihre Apotheke: 

Lindaven 
(PZN 14264889)

Gelenkschmerzen schränken 
den Alltag von Millionen Men-
schen stark ein. Bei der Mehr-
zahl der Betro�enen steckt 
Arthrose dahinter, die häu-
�gste Verschleißerkrankung 
der Gelenke. Unsere Experten 
haben die wichtigsten Infor-
mationen zum �ema für Sie 
recherchiert und verraten, wel-
ches spezielle Arzneimittel bei 
Arthrose wirklich helfen kann: 
Rubaxx Arthro (Apotheke, 
rezeptfrei)!

Wie Arthrose entsteht und 
woran man sie erkennen 
kann

Arthrose ist eine Ver-
schleißkrankheit der Ge-

lenke, die häu�g sogar mit 
Entzündungen einhergeht. 
Sie entsteht meist mit zu-
nehmendem Alter, wenn sich 
die Knorpel zwischen den 
Gelenken durch die lebens-
lange Belastung abnutzen. 
Auch Fehlstellungen und 
Verletzungen begünstigen 
Arthrose. Am häu�gsten sind 
die lasttragenden Gelenke 
wie Hü�-  und Kniegelenke 
betro�en, aber auch Schulter 
oder Finger können Arthrose 
aufweisen.

Bei Arthrose  emp�ehlt sich 
ein spezielles Arzneimittel

Im Zuge ihrer Recherchen 
haben unsere Experten ein 

spezielles Arzneimittel bei 
Arthrose entdeckt, das sie in 
mehreren Punkten überzeugt 
hat: Rubaxx Arthro (Apothe-

ke, rezeptfrei). Das Besonde-
re an Rubaxx Arthro ist der 

darin enthaltene Wirksto� 
Viscum album. Dieser hat 
in Laborstudien bemerkens-
werte Ergebnisse erzielt: So 
wirkt Viscum album nicht 
nur schmerzlindernd, son-
dern auch entzündungs-
hemmend.1 Zudem kann der 
Wirksto� bestimmte Kör-
perzellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei Arthrose 
weiter angreifen.2

Gut zu wissen: In den Arz-
neitropfen Rubaxx Arthro 
ist der Wirksto� Viscum al-
bum hochkonzentriert ent-
halten. Das Arzneimittel ist 
gut verträglich und hat kei-
ne bekannten Neben-  oder 
Wechselwirkungen.

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti- Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti- infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272- 8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert 
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Ratgeber Gelenke

Hilfe bei 
ArthroseArthrose

Schmerzen in den Knien, Fingern oder der Hü�e – früher oder später lei-
den wir fast alle unter Problemen mit den Gelenken. Die Ursache ist meist 
Arthrose. Lesen Sie hier, woran Sie Arthrose erkennen können und wie ein 
spezielles Arzneimittel helfen kann!

Gesundes 
Gelenk

Entzündetes Gelenk 
mit Arthrose

„Ich bin begeistert! Schon 
nach wenigen Tagen waren 

meine Schmerzen in den 
Gelenken verschwunden. 
Empfehlenswert!“(Erwin K.)

Da kann Man(n) was tun!
Wenn es im Bett nicht mehr 
so klappt wie früher, kann 
das Selbstbewusstsein von 
Männern stark beeinträch-
tigt werden. Denn sexuelle 
Schwäche passt einfach nicht 
ins Bild des „starken, poten-
ten Mannes“. Die gute Nach-
richt: Mit dem rezeptfreien 
Arzneimittel Deseo können 
Betro�ene ihre Manneskra� 
zurückgewinnen!

Zahlreiche Männer  betro�en
Sexuelle Schwäche ist wei-

ter verbreitet als man denkt. 
Etwa 6 Millionen Männer in 
Deutschland sind davon be-
tro�en, vor allem ab 60 Jahren. 
Sexuelle Schwäche äußert sich 
häu�g durch Erektionsstö-
rungen oder sexuelle Unlust. 
Doch was kann wirksam da-
gegen helfen? 

Natürliches Arzneimittel 
begeistert Betro�ene

Zahlreiche Betro�ene ver-
trauen mittlerweile auf ein na-
türliches und zugleich rezept-
freies Arzneimittel namens 
Deseo. Der darin enthaltene 

Arzneisto� wird aus einer 
Arzneip�anze extrahiert, die 
vor allem in Mexiko beheima-
tet ist: Turnera di�usa. Ihrem 
Wirksto� wird ein durchblu-
tungsfördernder E�ekt auf die 
Schwellkörper des Mannes 
nachgesagt. Laut Arzneimittel-
bild setzt dieser im Urogenital-
system an und wird speziell bei 
sexueller Schwäche (z. B. Erek-
tionsstörungen) erfolgreich 
angewendet. Wissenscha�ler 
bereiteten den Wirksto� in 
besonderer Konzentration in 
den Arzneitropfen Deseo auf.

Entscheidende Vorteile bei 
Wirkung und Anwendung

Was viele Anwender beson-
ders schätzen: Deseo muss 
nicht zu einem bestimmten 
Zeitpunkt eingenommen wer-
den – anders als viele chemi-
sche Präparate. Dadurch ist 
der Sex an keinen bestimmten 
Zeitrahmen mehr gebunden 
und die so wichtige Sponta-
neität kann erhalten bleiben. 
Deseo ist zudem gut verträg-
lich und hat keine bekannten 
Neben- oder Wechselwir-

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocasta-
num Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, 
Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium 
clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopa-
thisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. 
www.lindaven.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng 

Für Ihre Apotheke: 
Deseo  

(PZN 04884881)(PZN 04884881)

Sexuelle Schwäche belastet nicht nur das 
 Sexleben, sondern nagt auch oft am Selbstbe-
wusstsein. Je mehr Man(n) verunsichert ist, desto 
weniger klappt es. Mit Deseo ist es Wissenschaft-
lern gelungen, ein Arzneimittel zu entwickeln, 
das sexuelle Schwäche wirksam  bekämpft und 
zudem gut verträg-
lich ist. 

Sexuelle Schwäche?

DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 

kungen. Weiteres Plus: Die 
Tropfen sind rezeptfrei in der 
Apotheke erhältlich. Der vie-

len Männern unangenehme 
Gang zum Arzt kann somit 
erspart bleiben.

Fragen Sie bei sexueller 
Schwäche in der Apotheke 
nach Deseo (rezeptfrei)! 

Unsere Empfehlung:
Fragen auch Sie in der Apotheke 
nach Deseo (rezeptfrei)!

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)
www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke: 

  Bekämpft 
speziell 
Arthrose

  Wirksam & gut 
verträglich

  Individuell 
dosierbar

Fragen Sie bei Arthrose jetzt 
in der Apotheke nach den 
rezeptfreien Arzneitropfen 
Rubaxx Arthro!

Medizin ANZEIGE
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ANZEIGE ANZEIGE

Von außen mag es zwar nahezu unverändert aussehen, doch innen „ist 

unser Clubhaus kaum wiederzuerkennen“, freut sich Ralf Westermann. Der 

Vorsitzende des MTV Soltau und Geschäftsführerin Petra Kurz sowie das ge-

samte beteiligte Team sind stolz darauf, was in den Räumlichkeiten am Stub-

bendorffweg 8 der Böhme stadt entstanden ist: nämlich ein modernes Sport- und 

Gesundheitszentrum. Das feiert nun am 5. September Eröffnung: Am kommen-

den Samstag können sich Besucher bei einem Tag der offenen Tür von 11 bis 

18 Uhr selbst ein Bild von den Räumlichkeiten und den Trainingsmöglichkeiten 

machen. Die neue Einrichtung des MTV Soltau ist übrigens nicht allein gedacht 

für jene, die bereits Mitglied in dem Sportverein sind, „sondern das Angebot 

steht für alle offen - und das auf Wunsch auch mit kurzen Laufzeiten bei der 

Mitgliedschaft“, betonen Westermann und Kurz.

„Im Februar haben wir uns entschieden, aus dem alten Gastronomiebereich 

im Clubhaus ein Sport- und Gesundheitszentrum zu machen“, erklärt der MTV-

Vorsitzende, „wir möchten mit diesem neuen Angebot auch den Verein voran-

bringen.“ Dabei sei die Einrichtung aber kein Fitness-Studio im klassischen 

Sinne, hebt Westermann hervor: „Mit den modernen Geräten des ‚Milon‘-Ge-

sundheitszirkels und dem ‚Five‘-Rücken- und Gelenkzirkel möchten wir vor allem 

die Generation um die 40 ansprechen.“ Doch natürlich seien alle Altersklassen 

willkommen.

Jedenfalls können sie alle an den „Milon“-Geräten Kraft und Ausdauer 

stärken sowie an den „Five“-Stationen Haltung und Beweglichkeit verbessern 

und dort zudem sogar verkürzte Muskelketten wieder auf ihre einstige Länge 

zurückbringen. Vor dem Start erfolgt ein Cardio scan, damit sich die erfahrenen 

Trainerinnen ein Bild vom Gesundheitszustand und Fitnesslevel der Mitglieder 

machen und für jeden ein individuelles Programm zusammenstellen können. 

„Wir haben für die Betreuung an den Geräten und während des Trainings kom-

petente Kräfte gewinnen können“, freuen sich Westermann und Kurz. Zum Team 

der Betreuerinnen gehören unter anderem erfahrene Gymnastiklehrerinnen 

und eine Physiotherapeutin.

Trainiert wird in hellen und komplett renovierten Räumlichkeiten: „Wir 

haben vieles verändert, manche Wand eingerissen oder neu gezogen“, so der 

Vorsitzende. Zuvor musste natürlich die gesamte Küchen- und Gaststuben-Aus-

stattung weichen, bevor Decken und Wände neu gestaltet wurden und der 

Fußboden einen neuen Belag bekam. „Wir haben viel Unterstützung bekommen“, 

loben Westermann und Kurz. Neben dem „Milon“- und „Five“-Bereichen sind so 

noch zwei weitere Übungsräume entstanden, in denen Kurse laufen können.

MTV SOLTAU STARTET SPORT- UND

GESUNDHEITSZENTRUM

 VEREINSHEIM  VEREINSHEIM 
KOMPLETT KOMPLETT 

 UMGEBAUT UMGEBAUT

DEIN
FENSTER
ZU EINER
BESSEREN
WELT.
AUSGEZEICHNETER FENSTERFACHBETRIEB

Almhöhe 12 - 14 · 29614 Soltau
Telefon 05191 9899-0 · Fax 9899-11 
E-Mail: info@kfs-fensterbau.de 
www.kfs-fensterbau.de

Wir führten die Elektroarbeiten aus
und wünschen dem MTV Soltau

zur Neueröffnung alles Gute!

Elektro Rieckmann
Inh. Ralf Tetzlaff e. K.

Zum Ahlftener Flatt 9 · 29614 Soltau
Telefon 05191 4784 · Fax 05191 4764
E-Mail: info@elektro-rieckmann.de

   
 

 

 
 
 
 
 
 

uq - planung     
 

Dipl.-Ing. UWE QUANTE  *  Beratender Ingenieur 
Bornemannstr. 16  *  29614 Soltau   

Tel. 05191/978515  * www.uq-planung.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

architekten & ingenieure 

Harmelingen 18a
29614 Soltau

Telefon 05191 18716
Fax 05191 928008

Mobil 0152 08620869

Wir führten
die kompletten
Heizungs- und

Sanitärarbeiten aus.
Zur Neueröffnung

gratulieren wir
recht herzlich und

wünschen viel Erfolg!

• Heizung
• Sanitär
• Solar
• Klempnerei

Meisterbetrieb Bernd Michaelis 

Wir lieferten und
montierten die komplette 
Küche und gratulieren
dem MTV Soltau
zur Neueröffnung!

Ehrliche Preise, statt
hochgerechneter Rabatte…
IHR Fachhandel für
Küchen in Soltau.

0151 68168616

info@kuechen-m.de
www.kuechen-m.de

Walsroder Straße 31
29614 Soltau

TEPPICH-WICHERN
Inh. Frank Wesseloh

Bergstraße 5 - 7 · 29614 Soltau ·  05191 5498 · Fax 13292

- fachmännische Beratung

- Ausmessen - Verlegen

- Liefern - Ketteln

Wir lieferten die kompletten Bodenbeläge

und wünschen zur Neueröffnung viel Erfolg!
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TVJ Außenseiter bei der DM
Schneverdinger Bundesliga-Faustballerinnen spielen in Kellinghusen

SCHNEVERDINGEN. Am kom-
menden Wochenende startet der TV 
Jahn Schneverdingen bei der Deut-
schen Meisterschaft der Frauen in 
Kellinghusen als Außenseiter in die 
Titelkämpfe. Das Fehlen der verletzen 
Hauptangreiferin Aniko Müller mach-
te sich in der abgelaufenen Saison 
doch stärker bemerkbar als erwartet. 
Der Schlüssel zum Erfolg wird eine 
geschlossene Mannschaftsleistung 
sein.

Durch die vermeidbare Finalnieder-
lage am vergangenen Spieltag gegen 
den Ahlhorner SV müssen die Jahn-
lerinnen am Samstag zunächst in die 
Qualifikation gegen den Dritten der 
Südbundesliga, den TSV Pfungstadt. 
Nur der Sieger dieses Spiels darf noch 
am selben Tag im Halbfinale gegen 
den Südmeister TSV Dennach im 
Halbfinale antreten. Der Verlierer 
scheidet direkt aus. In diese Partie 
geht der TV Jahn als Favorit, da die 
Pfungstädter sich zwar in der vergan-

genen Hallensaison für die DM quali-
fiziert hatten, aber in der Feldsaison 
noch nie an den nationalen Titelkämp-
fen teilgenommen haben. Mit der 
österreichischen Nationalspielerin 
Teresa Spadinger haben die Frauen 
aus Hessen eine überaus gefährliche 
Angreiferin in ihren Reihen. Mit Kim 
Trautmann verfügt das Team zudem 
über eine Spielerin aus dem erweiter-
ten deutschen Nationalkader. In der 
anderen Begegnung treffen der VfL 
Kellinghusen und der TSV Calw auf-
einander. Der Sieger bekommt es 
dann im Halbfinale mit Nordmeister 
Ahlhorn zu tun. 

TVJ-Trainerin Christine Seitz hofft 
am Wochenende auf eine ansteigen-
de Form ihrer Mannschaft: „Wenn wir 
die Angriffe vom TSV unter Kontrolle 
bringen und unseren eigenen in Posi-
tion bringen können, haben wir eine 
gute Chance, das Halbfinale zu er-
reichen. Und dann sind wir nicht mehr 
weit von einer Medaille entfernt.“ Bei Annika Bösch vom TV Jahn.

Abwehrspielerin Annika Bösch über-
wiegt die Vorfreude auf die Meister-
schaft: „Ich freue mich trotz der Co-
ronazeit eine Meisterschaft spielen zu 
dürfen und die Faustball-Familie wie-
der um sich zu haben.“

Bei der gleichzeitig ausgetragenen 
Herrenkonkurrenz ist Serienmeister 
TSV Pfungstadt wieder einmal der 
haushohe Favorit. Aus dem Süden 
komplettieren der TV Schweinfurt-
Oberndorf sowie der TV Unterhaugs-
tett das Teilnehmerfeld. Der Norden 
wird durch VfK Berlin und VfL Kelling-
husen sowie DM-Neuling Berliner 
Turnerschaft vertreten. Aufgrund der 
aktuellen Situation wird es keinen 
freien Verkauf für Zuschauer geben. 
Die wenigen zur Verfügung stehenden 
Karten sind nur den vorab registrier-
ten Fans der teilnehmenden Mann-
schaften vorbehalten. Alle Interessier-
ten können aber sämtliche Spiele per 
Livestream verfolgen unter der Ad-
dresse www.sportdeutschland.tv.

MUNSTER. Die Sommerferien 
sind vorbei, nun will die DLRG-Orts-
gruppe Munster wieder mit ihrer 
Schwimmausbildung beginnen. We-
gen der Corona-Auflagen ist der 
gewohnte Ausbildungsumfang aber 
noch nicht möglich. Unabänderliche 
Sicherheitsmaßnahmen wie zum 
Beispiel die begrenzte Anzahl von 30 
Personen inklusive Ausbildungsper-
sonal, die Begleitung der Kinder 
während der Einlassphase, die be-
grenzte Anzahl der Umkleideberei-
che und Duschen, die begrenzten 
Aufenthalts- und Sitzbereiche im 

Bad sowie die eingeschränkte Nut-
zung des Schwimmbeckens lassen 
eine reguläre Ausbildung noch nicht 
zu. So müssen Teilnehmer nach der 
Schwimmausbildung auch zuhause 
duschen. Am Sonntag, dem 6. Sep-
tember, wird die Sonntagsriege um 
8.45 Uhr mit der Einweisung begin-
nen. Es wird zunächst nur mit der 
Bronze- und der Silbergruppe be-
gonnen. Wichtig ist, dass alle Kinder 
bis zum jeweiligen vorherigen Frei-
tag verbindlich über die E-Mail-
Adresse sonntagsausbildung@mun-
ster.dlrg.de angemeldet werden. Es 

zählt die Reihenfolge der Anmel-
dung. Wichtig ist auch, dass sich bis 
auf weiteres alle pünktlich und in 
Begleitung eines Elternteils vor dem 
Allwetterbad versammeln. Alle wei-
teren Details werden am 6. Septem-
ber erläutert. Kinder, die nicht ange-
meldet sind, die zu spät kommen, 
oder nicht von einem Elternteil be-
gleitet werden, können nicht teilneh-
men. Am Montag, dem 7. Septem-
ber, wird die Montagsriege um 17 
Uhr mit der Einweisung beginnen. 
Auch hier ist es wichtig, dass alle 
Kinder bis zum jeweiligen vorherigen 

Freitag verbindlich überdie E-Mail-
Adresse montagsausbildung@mun-
ster.dlrg.de angemeldet werden. 
Aufgrund der maximalen Anzahl von 
30 DLRG-Angehörigen im Allwetter-
bad können gegebenenfalls nicht 
alle Interessierten berücksichtigt 
werden. Die Teilnahmemöglichkeit 
richtet sich dann auch hier nach dem 
Eingang der Teilnahmemeldung. 
Und auch in der Montagsriege gilt, 
dass sich bis auf weiteres alle pünkt-
lich und in Begleitung eines Eltern-
teils vor dem Allwetterbad versam-
meln müssen.

Schwimmausbildung bei der DLRG Munster

Hauch von Heideblütenfest
Schneverdinger Stadtfalken präsentieren virtuelles Konzert im „Netz“

SCHNEVERDINGEN. Wenn im Au-
gust die Heide blüht, dann ist das in 
Schneverdingen alljährlich ein Grund 
zum Feiern. Weil das traditionelle 
Heideblütenfest wegen der Corona-
Pandemie in diesem Jahr ausfällt, 
haben die Schneverdinger Stadtfal-
ken, der Musikzug des Vereins Hei-
deblüte, ein Videokonzert zum Hei-
deblütenfest aufgenommen. Allen 
Freunden des traditionsreichen Fe-
stes soll auf die Weise die Möglich-
keit gegeben werden, sich mit dem 
virtuellen Konzert ein wenig Heide-
bütenfestgefühl nach Hause ins 
Wohnzimmer oder vielleicht auch auf 
die Grillparty im Garten zu holen. Das 
virtuelle Konzert zum Heideblüten-
fest 2020 wurde am vergangenen 
Samstag ab 20.30 Uhr als Videopre-
miere ausgestrahlt. 

Interessierte können sich das Vi-
deo über die Kanäle Facebook (fa-

cebook.com/stadtfalken) und Insta-
gram (instagram.com/stadtfalken_
svd) sowie den Youtube-Kanal der 
Stadtfalken anschauen. Das Video 
bleibt anschließend online abrufbar, 
so dass Interessierte auch am Sonn-
tag zum Frühschoppen oder beim 
Kaffee am Nachmittag noch ein we-
nig mit den Stadtfalken die diesjäh-
rige Heideblüte feiern können. „Bis 
zuletzt haben wir gehofft und alle 
Möglichkeiten ausgelotet, dass wir 
doch noch den einen oder anderen 
öffentlichen Auftritt am Heideblüten-
festwochenende absolvieren kön-
nen“, so Matthias Friedrich, Sparten-
leiter des Musikzugs, „aber die be-
sonderen Voraussetzungen waren 
leider nicht zu erfüllen. Das war für 
uns ein spannendes Projekt und wir 
hoffen, dass wir den Schneverdin-
gern damit eine kleine Entschädi-
gung für das ausgefallene Heideblü-
tenfest liefern können“.

Schneverdingens Bürgermeisterin 
Meike Moog-Steffens, als Vorsitzen-
de des Vereins Heideblüte auch die 
„Chefin“ der Stadtfalken, hat mit ei-
nem Beitrag an diesem Projekt mit-
gewirkt und sendet Grüße an die 
Schneverdinger und ihre Gäste. Auch 
einige ehemalige Heideköniginnen 
haben sich mit Videobotschaften be-
teiligt. So zum Beispiel Sarah Winkel-
mann, Heidekönigin von 2018 bis 
2019. Das Video wurde vor ihrem 
Elternhaus, dem Nelsen-Hof in Gröps 
von Familie Winkelmann, aufgenom-
men. 

Die Schneverdinger Stadtfalken beim „Dreh“ auf dem Nelsen-Hof in Gröps. Foto: PortablePicture

Für den Dreh hatte das Team eine 
Location gesucht, die abgeschieden 
ist und ausreichend Fläche bietet, um 
die aktuellen Corona-Auflagen zu er-
füllen, zugleich aber auch ein ange-
nehmes Ambiente und möglichst 
gute akustische Gegebenheiten zu 
bieten hat. Kristin, die Schwester von 
Sarah Winkelmann, die selbst bei den 
Stadtfalken Posaune spielt, hatte den 
elterlichen Hof als Drehort organi-
siert. Unterstützt wurden die Stadt-
falken bei diesem Projekt vom Unter-
nehmen RTI von Inhaber Reiner Töd-
ter sowie von Kleinschmidts Busrei-
sen. Matthias Meissner von Audio-
service Meissner half mit seinem 
Know-how bei der Realisierung der 
Tonaufnahmen für das Video. Um die 
Videoaufnahmen, die Bearbeitung, 
den Schnitt und das Zusammenfüh-
ren von Bild und Ton kümmerten sich 
Frank Lühmann, Jan Garbers und 
Timm Buchholz. Die beiden enga-
gierten Schneverdinger und ihre tat-
kräftige Unterstützung aus Kiel be-
fassen sich schon seit zwei Jahren 
intensiv mit Fotographie und Video 
und haben bereits einige Erfahrungen 
in diesen Bereichen gesammelt. Seit 
2018 Arbeiten sie zusammen am Pro-
jekt „PortablePicture“.

Um das Heideblütenfestkonzert 
gekonnt in Szene zu setzen, kamen 
drei Kameras verschiedener Typen 
bei den Aufnahmen zum Einsatz. Um 
Aufnahmen aus der Luft kümmerte 
sich Jan Winkelmann mit einer Droh-
ne der Kitzrettung.

Nistkästen für Meisen
Lions-Club Munster-Bispingen mit ungewöhnlicher Aktion

MUNSTER/BISPINGEN. Die Mit-
glieder des Lions-Clubs Munster-Bi-
spingen haben die vergangenen 
Monate der pandemiebedingten 
Reduzierung der gesellschaftlichen 
Aktivitäten des Clubs genutzt, um in 
Kleingruppen 35 Nistkästen aus Holz 
für Meisen zusammenzubauen. Fi-
nanziert wurde die Anschaffung der 

Bausätze aus der Clubkass. Bei der 
Auswahl des Standortes der Nist-
kästen wurde der Club von Andreas 
Reinhold, Revierförster des Bundes-
forstes in Munster und leidenschaft-
licher Naturschützer, beraten. Nach 
Einweisung durch den Experten 
brachten die Lionsfreunde 20 Kästen 
in Munster-Breloh entlang des Hein-

Mit Bollerwagen unterwegs: Mitglieder des Lions-Clubs Munster-Bispingen bauten nicht nur 35 Nistkästen 
zusammen, sondern brachten sie auch noch fachmännisch an. Foto: Lions-Club Munster-Bispingen

rich-Meyer-Weges sowie 15 Nistkäs-
ten in Bispingen in einer gemein-
schaftlichen Aktion fachmännisch 
an. Der Lions-Club sieht sich in der 
Pflicht, die Kästen regelmäßig zu rei-
nigen. Für Spaziergänger sind sie 
durch das sichtbar angebrachte 
Brandzeichen des Clubs leicht er-
kennbar.

Schützen spazieren
SCHNEVERDINGEN. Da das all-

jährliche Kreisschützenfest am 6. 
September in diesem Jahr ausfällt, 
hat sich der Vorstand des Schützen-
vereins Schneverdingen überlegt, 
diesen Termin am kommenden 
Sonntag nicht ohne eine Aktivität 
des Vereins verstreichen zu lassen. 
Deshalb ist „Spazieren statt Mar-
schieren“ angesagt: Geplant ist eine 
rund zweistündige Wanderung in der 

Osterheide natürlich unter Einhal-
tung der Abstands- und Hygienevor-
schriften. Treffen ist am Sonntag, 
dem 6. September, um 10 Uhr an der 
Schützendiele im Osterwald. Die 
Teilnehmer werden gebeten, sich für 
die Wanderung selbst zu versorgen. 
Da in diesem Jahr nur wenig Vereins-
veranstaltungen möglich sind, hofft 
der Vorstand auf eine rege Beteili-
gung. 

Versammlung
HERMANNSBURG. Der Natur-

schutzbund (NABU) Hermannsburg/
Faßberg lädt seine Mitglieder am 4. 
September zur Mitgliederversamm-
lung: Beginn ist um 19 Uhr im Häus-
lingshaus am Auteriver Platz. Teil-
nehmer sollten sich zuvor bei Ron 
Livingston, Ruf (05052) 5429636, 
anmelden. Bis zum Erreichen des 
Sitzplatzes gilt eine Maskenpflicht.  

Telefonisch
HEIDEKREIS. Die Arbeitsagentur 

Celle, die auch für den Heidekreis 
zuständig ist, bietet am heutigen 
Mittwoch einen Telefonberatungstag 
für die Pflegeausbildung an. Ge-
sprächspartnerin ist Sabine Mix. Sie 
berät am 2. September in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr 
unter Telefon (05141) 961169. Wei-
tere Informationen finden Interessier-
te im Internet unter www.pflegeaus-
bildung.net. 

Bürgergilde
MUNSTER. Die Bürgergilde Muns-

ter lädt zu ihrer Generalversammlung 
ein: Am 18. September um 19.30 Uhr 
in der Festhalle auf dem Schützen-
platz. Unter anderem stehen Wahlen 
auf der Tagesordung. Anträge sind 
bis zum 14. September beim 1. Gil-
deherrn einzureichen. Für die Gene-
ralversammlung gelten die corona-
bedingten Abstands- und Hygiene-
regeln. Ein Mund- und Nasenschutz 
ist erforderlich. Audi weg

WIETZENDORF. Unbekannte ha-
ben in der Nacht zum 27. August in 
Wietzendorf zwei Audi-Pkw entwen-
det: Die Fahrzeuge standen auf ei-
nem Grundstück in der Straße 
Kreutzkamp. Die Fahrzeuge vom Typ 
A4 allroad quattro und A6 Avant ha-
ben einen Wert von rund 83.000 Eu-
ro. Hinweise zur Tat nimmt die Polizei 
Wietzendorf unter Ruf (05196) 
963760 entgegen.

Wichtige Post
HEIDEKREIS. Viele Jugendliche 

starten jetzt ins Berufsleben. Die Be-
rufseinsteiger erhalten per Post in 
den nächsten Tagen ein wichtiges 
Dokument zugeschickt: den Sozial-
versicherungsausweis. Darauf weist 
die Deutsche Rentenversicherung 
Braunschweig-Hannover hin. Auf 
dem Ausweis sind der Name, die 
Sozialversicherungsnummer, die das 
Geburtsdatum enthält, sowie das 
Ausstellungsdatum vermerkt. Alle 
Angaben sollten genau überprüft 
werden. So können die Beiträge für 
die spätere Rente von Anfang an 
richtig verbucht werden. Der Aus-
weis dient auch bei künftigen Arbeit-
gebern als Nachweis der Versiche-
rungsnummer und sollte deshalb 
sorgfältig aufbewahrt werden. Wert-
volle Tipps gibt es auch in der Bro-
schüre „Berufsstarter und die Ren-
te“, die unter www.deutsche-renten-
versicherung-braunschweig-hanno-
ver.de heruntergeladen werden kann. 

Zur Grillzeit
unsere leckeren Brochdorfer 

Nackensteaks und
marinierten Putensteaks

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

www.boelter-partyservice.de

Freitag 15-18 Uhr · Samstag 9-12 Uhr
täglich telefonische Bestellannahme

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice
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Gemeinsam auf Tour: „Festivals aufm Platz“ 
WALSRODE. Im September gehen 

die Niedersächsischen Musiktage 
und das Literaturfest Niedersachsen 
als „Festivals aufm Platz“ gemein-
sam auf Tour. An allen vier Septem-
berwochenenden bespielen die 
Künstler öffentliche Plätze in ganz 
Niedersachsen, immer mit einem 
anderen Programm.

Bei freiem Eintritt wollen die Nie-
dersächsische Sparkassenstiftung 
und die VGH-Stiftung unter unge-
wöhnlichen Bedingungen so ein 

hochklassiges Musik- und Litera-
tur-Erlebnis ermöglichen. Vom 4. bis 
6. September machen die Festivals 
in Aurich, Papenburg, Nordhorn, 
Quakenbrück und Vechta Station, 
vom 11. bis 13. September in Wol-
fenbüttel, Northeim, Hildesheim, 
Rinteln und Rehburg-Loccum. 

„Wurzeln und Triebe“ ist das Mot-
to am 18., 19. und 20. September in 
Walsrode, Otterndorf, Stade-Bütz-
fleth und Osterholz-Scharmbeck.  
Klarinettist Kinan Azmeh und 

Jazz-Pianist Florian Weber haben zu-
sammen ein Musik-Programm ent-
wickelt, bei dem sie ihre eigenen 
Werke mit denen von Komponisten 
wie Bartók und Penderecki verflech-
ten. Die beiden Musiker treten in den 
Dialog mit dem Berliner Slam-Poeten 
und Sprachkünstler Bas Böttcher.

„Stilübungen“ heißt es vom 25. bis  
27. September in Winsen/Luhe, Lü-
neburg, Uelzen und Celle. Der 
Schriftsteller Raymond Queneau er-
zählt in seinen „Exercices de Style“ 

auf 99 unterschiedliche Arten und 
Weisen von einer Zufallsbegegnung 
in Paris. Burgschauspielerin Dörte 
Lysswski bringt die Stilübungen zum 
Klingen. Schlagwerker Christoph 
Sietzen wechselt gekonnt zwischen 
Marimba-Melodik, Multipercussion 
und archaischen Trommelrhythmen.

Die Veranstaltungen gehen unter 
freiem Himmel über die Bühne, der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung je-
doch erforderlich. Informationen 
unter www.festivals-aufmplatz.de. 

Zwischenstation 
HERMANNSBURG. Für viele jun-

ge Erwachsene verläuft das Jahr 
coronabedingt nicht wie gedacht - 
einige können ihren internationalen 
Freiwilligendienst nicht beginnen, 
andere erhalten in der  wirtschaftlich 
angespannten Lage keinen Ausbil-
dungsplatz, künftige Studenten wol-
len nicht mit einem Online-Semester 
beginnen. Als sinnvolle Zwischen-
station bietet das Evangelische Bil-
dungszentrum Hermannsburg/
Heimvolkshochschule das fünfmo-
natige Projekt „moving times“ an. 

Dieses ursprünglich aus Skandina-
vien stammende Projekt läuft von 
November bis März in Hermanns-
burg. Auf dem Programm stehen bei-
spielsweise Rhetorik, Bewerbungs-
training, Selbstmanagement und 
Psychologie, aber auch Klostertage, 
Theater, Musik und Sport. Start ist 
am 8. November, es können noch 
Plätze vergeben werden. Bewerbun-
gen und weitere Informationen beim 
Evangelischen Bildungszentrum 
Hermannsburg, Telefon (05052) 
98990. 

SERVICEKRÄFTE GESUCHT
Für unsere Europlay Spielhalle in Schneverdingen, Bahnhofstraße 16

suchen wir verantwortungsbewusste, freundliche 

Servicekräfte (w/m)
für Schicht-/Wochenenddienst in Vollzeit/Teilzeit.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung.

Joker Spielhallen GmbH
Dachtmisser Berg 12 • 21358 Mechtersen • Tel. 04178 4759970

Wer arbeitet gern in coronafreier Natur? Wir suchen für sofort einen
selbstständig arbeitenden, erfahrenen Mitarbeiter

für Erd- und Pflasterarbeiten mit Führerscheinklasse CE bzw bis 12 To.
Bitte aussagekräftige Bewerbungsunterlagen an:

Transport & Erdarbeiten GmbH & Co. KG

Telefon 05192 4577Gellert
Kohlenbissener Grund 23 · 29633 Munster · info@heide-flex.de

Wir suchen zu sofort eine 

Verkäuferin / Verkäufer m/w/d

in Teilzeit, 90–110 Std./mtl., für unser Geschäft in Munster.

Voraussetzungen: 
Freundlichkeit, Flexibilität, Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit  

und Spaß an der Arbeit

Bewerbung bitte an:  

Friedrich-Heinrich-Platz 5
29633 Munster

farbenhaus.drewes@gmail.com

Dringend für September und Oktober gesucht: 

Aushilfen w/m/d für Abendservice  
ca. 18.00–21.00 Uhr, 2x pro Woche, gerne auch mehr!

Hof Springhorn, Frielingen 05197 180

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können Sie sich
telefonisch bei Herrn Michael Treske  

unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder am Wochenende in den 
Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Behringen,  
Heber und Fintel

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Wietzendorf, Steinbeck, Schülern, Neuenkirchen,  
Wolterdingen und Volkwardingen 

Hallo, 
unser Team produziert hochwertige, individuelle 
Rollladen- und Insektenschutzelemente.

Zur Verstärkung suchen wir jemanden, 
der uns mit Übersicht und Struktur unterstützt und 
wir zusammen Wohnkomfort für unsere Kunden 
schaffen.

Vorkenntnisse im Rollladenbau sind nicht unbedingt 
von Nöten, allerdings wäre es gut, wenn Du schon 
Erfahrungen im Handwerk oder in der Produktion 
hättest. Führerschein muss sein.

Alles andere bekommen wir schon hin.

 Deine neuen Kollegen

Nähere Informationen zur 
Stelle findest Du unter:

www.hilka.eu

oder 

hilka Sonnenschutztechnik GmbH & Co.KG
Lauenbrücker Straße 51 ·  27389 Vahlde
Thomas Kahmann · 04265 954 089-1

NEUER
KOLLEGE
GESUCHT!

WIR SUCHEN EINE FRISEURIN
für 4 Tage/Woche, Montag und Samstag frei 

für unseren Salon in Fintel.

Nähere Informationen unter Tel. 05193 4947 · ab 18 Uhr

Salon Mialder · Pferdemarkt 29 · 27389 Fintel

SALON

Mialder in Fintel
Inh. Heike Mittag

Wer bringt System in unser Durcheinander? 
Unsere 25 Stahlbetonbauer, Straßenbauer, 
Baggerfahrer und Schlosser suchen ihren: 

LAGERISTEN (m/w) 
Sie wünschen sich jemanden, der ihnen Werkzeug und 
Material einkauft, vorhält und Maschinen und Material 

mit dem LKW auf die Baustelle bringt. 
Im Gegenzug werden sie sich beim Chef für gutes 
Geld und gute Arbeitsbedingungen stark machen. 

Ruf uns gerne an oder schreibe eine E-Mail an: 
christian.hanstein@hansteinsand.de

Straßenbau
Tiefbau

Stahlbetonbau

Bispinger Straße 23 · 29646 Bispingen
Telefon 05194 6669 · www.hansteinsand.de

Pferdewirt/-in gesucht  
in Teil- oder Vollzeit für Reiterhof in Frielingen.

Hof Springhorn, Frielingen 05197 180

Für unsere Pension 
suchen wir ab sofort eine 

freundliche, flexible 
Mitarbeiterin

für den Frühstücksservice und die 
Zimmerreinigung in Festanstellung.

Bewerbung an:

Pension Hof Lünz
Am Wald 9 · 29640 Schneverdingen 

OT Wintermoor an der Chaussee
Telefon 0157 70213129

stellenmarkt
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Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Camper-Familie sucht ein Wohn-
mobil oder Wohnwagen 0152 
25754905

VW Polo Kombi 1,4 Ltr., EZ 6/2000, 
TÜV 2/21, 160 TKM; LiMa neu, Brem-
sen überh., Auspuff Endtopf neu, 
neuwert. Batt., 850,- VB 0172 
9322948

Roller Suzuki AN 125 ccm, Bj. 1997, 
HU: 6.21, Dunk. Grün, E-Starter, 
Haftpfl. Vers. ca. 34,-/Jahr, super als 
Zweitfahrzeug, Zustand gut, VB 
990,- 0176 41485791

Für 1.490,-, 4trg. Kleinwg. mit sehr 
vielen Extras, 2. Hand, 2004er, Mer-
cedes A 140, orig. erst 148.000, TÜV 
10/21, kein Rost, Euro4, 5-Liter-Auto 
05822 3521

1. Hd., Arbeitsauto, Kombi mit AHK, 
Dacia Logan, Mod. 2010, neuer TÜV 
+ viele Neuteile, wenig km, Euro4, 6 
Liter Verbrauch, 55 kW, 1,4 l, 1.990,- 
FP 0175 8071432

Opel Kombi CDTi, grüne Umweltpl., 
TÜV 11/21, AHK, Langstr. 5-6-l-Auto, 
81 kW, 1.7 l, Mod. 2008, 3. Hand, 
Rep.-Kosten, neue Kuppl. ü. 1.500,- 
VK-Preis 2.500,- 0173 4105542

Mercedes C 180 Kombi 2003, Ben-
zin! 2. Hd., 6-Gang, TÜV 7/2022, 
KLina, 17 Zoll Alu, Tempomat, SV, el. 
Fh., LRA, 216.000 km, usw. 143 pS, 
2.699,- 0152 14167413

Kreidler Florett, Eiertank, Bj 1960, 
top, 2.000,- 0151 28710054

Motorrad GS 450 L Suzuki, Bj. 
1986, top, km 23.593, Schopper, 
1.555,-, TÜV 5/2020 0151 28710054

VW Fox, rot, TÜV neu, 1,2 l, Bj. 
8/2008, 107 tkm, 8x bereift, Neuen-
kirchen, 2.000,- 0176 34534548

private kleinanzeigen

verkaufe

Schlafzimmer, Erle Natur 180 x 
200, evtl. mit Schrank, 6türig mit 
Spiegeltüren, 280 breit. Preis VHS 
0173 6839265

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

2 hochw. Sofas von Frommholz, 
160/200 cm, lose Sitz- und Rücken-
kissen m. Reißverschluss, waschbar, 
top Zustand, Fotos p. WhatsApp, 
Preis VHS 01511 2304673

Verkaufe Bücher Gesamtausgaben 
D. Kulturgeschichte Propyläen Welt-
gesch. Lexika Brockhaus Biblioth. 
Deutsche Klassiker. Auch inkl. Bü-
cherschrank 05194 421

12 Pakete Bodenfliesen, orig. ver-
packt, Holzoptik, 60 x 30 cm, 13,3 
qm, 50,- + 1 fast neues Herrenrad, 
21 Gänge, Narbendynamo. 100,- 
01575 7987690

Günstig abzugeben: Winterreifen 
für Dacia und Skoda Fabia mit Fel-
gen, Fahrräder, alter Benzinrasen-
mäher 0173 7153547 ab 18 Uhr

Massive Stilmöbel, Mooreiche, Buf-
fet, Highboard, Tisch mit 6 Stühlen, 
sehr gut erhalten, wegen Umzug ab-
zugeben, VHS 05192 9688806

Essecke mit dunklem Echtholz-
tisch, L: 1,6, B: 0,9, H: 0,75, mit 4 
Stühlen mit pflegeleichtem, schwar-
zen Lederimitat, 250,- VB 0175 
5680421

Ausziehbarer Esstisch mit 8 Stüh-
len. Sehr guter Pflegezustand, Platz 
für 16 Personen, 4 Einlegeplatten 
vorhanden, VB 350,- 05192 99066

Wohnwagen-Reisevorzelt, neu-
wertig, 4 x 2 m, Alugestänge, Alu 
22/25, 250,-; für Vorzelt Küchenb. 
steckbar mit Tasche 75,- 0151 
28710054

Kult-Flipper von Gottlieb, nur 8tsd. 
Stück von 1975, Fast Draw (Quick 
Draw) im guten gebr. Zustand, voll 
funktionstüchtig, steigende Wertan-
lage, 1.390,- 05822 9419754

Top-HiFi-Standlautsprecher Can-
ton 490,2 Sin 150 W, 1 Jahr alt, um-
ständehalber zu verkaufen, Neupreis 
550,- für 400,- 0175 9180000

Kirsche, Glasvitrine, Beleuchtung-
Spiegelrückwand, Echtholz, B 115, 
H 208, T 40 cm, top Zustand, 2teilig, 
140,- 05199 9859650

Verkaufe weiße 3-Sitzer-Echtleder-
Couch (cremeweiß) 70,- 05191 
72348

Gefriertruhe, 100 Ltr., Bauknecht 
A++ 130 kW/P.A. ohne Mängel, guter 
Gebrauchtzustand, Anlieferung 
möglich, 80,- ab 18 Uhr 05193 7437

WZ-Buffetschrank, Kirsche, mit 
Beleuchtung, 2teilig, Echtholz, sehr 
guter Zustand, B150, H 208, T 50 cm, 
140,- 05199 9859650

Rothenberger Turbolötset, kom-
pakt, 2.000, VHS, Terrassen-Heiz-
strahler, dimmbar, Preis VHS 05195 
1535

suche

Suche kleine Wohnung oder zumin-
dest Abstellraum als Zwischenlager 
im Raum Dorfmark bis Niedersach-
sen 0179 1117972

Mann, 74 Jahre alt, sucht Putzhilfe 
für 2 bis drei Stunden im Monat 0179 
9316600

Privathistoriker kauft: Soldatenfo-
tos/Alben, Wehrpaß, Urkunden, Or-
den, Bücher, Feldpost, Uniformen, 
Helme, Bajonette, Säbel, etc. 04231 
930162

Suche ganz dringend tatkräftige 
Hilfe bei der Pflege meines Mannes 
05191 13602

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Achtung Bargeld für Möbel vor 1920 
sowie Pelze, Schmuck, Porzellan, 
Münzen, alles aus dem 1. + 2. WK, 
Zinn 0171 4682732

Angelfreunde suchen Wohnwagen 
oder Wohnmobil 0171 4682732

2. Weltkrieg, Orden, Uniformen, Ur-
kunden, Mützen, Dolche für private 
Sammlung gesucht, auch vom 1. 
Weltkrieg. 04263 2760

Suche alte Banknoten und Notgeld. 
Gerne auch große Mengen, ganze 
Sammlungen Bitte alles anbieten 
05192  9761562

Paar Anfang 40 sucht nette Leute 
zum Kennenlernen.Wir sind Aufge-
schlossen und lustig.Kontakt gerne 
unter ferdifux8@gmail.com.Freuen 
uns auf Post.

Ingenieur sucht Whg. mit EBK und 
Terrasse oder Haus zur Miete, ca. 
80-100 m² im Raum Bispingen und 
Umg. 0157 71279170

Suchen: ab September alle 14 Tage 
eine Hilfe für unsere Flurwoche! 0151 
20273159

Hilfe für leichte Gartenarbeit, nach 
Absprache gesucht. Gern auch re-
gelmäßig 05193 6892

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

immobilien
vermietung

2-Zi.-Singlewohnung in Svd. zu ver-
mieten. EG&OG, EBK, Du, Kamin, 
Zhg. Terr. 342,- kalt 0172 9334477, 
04152 76315, Vermieter@Schne-
de18a.de G. Mumme

Soltau Baderstraße 10, 2-Zi., DG, 
61 qm, Küche, Bad, Balkon, EBK, 
Kellerra., PKW-Stellplatz zum 
1.10.2020, 360,- + 80,- NK 01522 
2425616

Soltau Baderstraße 12, 2 Zi., OG, 
56 qm, EBK, Bad, Laminiat, Balkon, 
Kellerraum, PKW-Stellplatz, zum 
1.10.2020, 360,- + 80,- NK 01522 
2425616

Dorfmark: Helle 3-Zi.-Whg., 75 qm, 
1. OG, EBK, Bad, WC, Dusche, 
Waschk., Gartenb., zum 1.9.2020 an 
ruhige Mieter, ohne Tiere, WM 600,- 
+ 1 M. Kt. + Strom 05163 6672

3-Zi Whg, 2-Fam-Haus, OG , 100 
m², Bad, Du-Wa, EBK, Loggia, Rol-
laden, Keller, 2 Stellpl., Garten, in 
Munster, WM 800,-, ab 01.11.2020, 
0151 24162190

Svd., Zentrum/Höpen, großzügige 
2-Zi.-Whg., mit Wintergarten, 120 
qm, EG, 500,- + NK + Kt. von privat 
an NR langfristig zu vermieten. 05193 
7354

3,5-ZWG, 105 qm, EG, Soltau, zen-
tral gelegen, ab 1.10.2020, Erstbe-
zug nach Sanierung, EBK, Terrasse, 
NKM 850,-, KT 2,5x NKM 0171 
9364558

Soltau 2 Zi Whg: 57 qm, Einb.-Kü-
che, V-Bad, Balkon, K, Miete 320,- 
NK 200,-, Kaution 640,- 0157 
31313668

Garage oder Unterstellmöglichkeit 
für Kfz in Schneverdingen bzw. Um-
gebung baldmöglichst zum Mieten 
gesucht. 0160 2465929

Suche Haus zur Miete, 4-5 Zimmer, 
Einbauküche (EBK) gern abgelegen, 
Nähe Schneverdingen 0176 
79170094

Svd,. 2 Zi.-Whg., 55 qm, DG, Küche, 
DU- Bad, Kellerraum, an ruhige Mie-
ter zu vermieten. WM 550,- , keine 
Haustiere. Nähe Höpen 01575 
7685352

Soltau: 2-Zi.-Whg., 1. OG, gr., helle 
Räume, Diele, Kü. m. EBK, Tages-
lichtb., Balk., Außenroll. an Fenstern 
u. Balkontüren, gr. Abstellr., PKW- 
Stellplatz, 380,- + NK 0170 3004590

Svd., RH, 3 Zi., 77 qm, EBK, Hobby-
raum, Garage mit Abstellraum, KM 
475,- NK Gas-Hzg., 3 MM Kt. 05193 
3457

Suche!! 2-3-Zimmerwohnung im 
Grünen in oder im Umkreis von 
Schneverdingen, Parterre, Terrasse, 
zur Miete gesucht (nette Hausge-
meinschaft)! 0178 3280101

3-Zi.-Whg., 89 qm, in Svd., EG, V-
Bad, EBK, Terrasse, Carport, KM 
500,- + NK + 2 MM Kaution zum 
15.10.2020 zu vermieten 0173 
2725824

immobilien
kauf / verkauf

Ich kaufe Ihre Garage oder Ihren 
Stellplatz im Heidekreis. Parken Sie 
nicht länger Ihr Kapital. Kontaktieren 
Sie mich gern unter 0151 54685487

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

EFH v. privat zu verkaufen, Bj. 
2014, Grd. 705 qm Wfl., 242 qm, Nfl. 
46 qm, 8 ZKBB Garage, Grundstück, 
eingezäunt, VP 395.000,-, anrufen ab 
16 Uhr 0177 5932700

stellenmarkt

Suchen Betreuung (abends/nachts) 
2-3 x in der Wo., für unseren Sohn (7 
Jahre alt), Eltern arbeiten im Nacht-
dienst, gerne suchen wir eine liebe/
erfahrene „Omi“ oder junge Mutter. 
Chiffre 15497 Heide Kurier, Soltau

Gelernter Ausbaufacharbeiter 
sucht Job. Innen-/Außenputzarbei-
ten, Sanierung, Renovierung, Flick-, 
Maler-, u. Spachtelarbeiten. 0173 
6125175

Berufsorientierung auch in Corona-
zeiten - erfahrener Dozent bietet Ein-
zelcoaching für alle Schulformen 
Terminabsprache unter  0162 
6975287

Die arbeitslose Mutter sucht einen 
Haus- und Gartenjob in Munster und 
in der Gegend. 004873 1321334

Ich benötige Fahrer/Fahrerin in 
Schneverdingen für einen PKW zur 
Aushilfe. 05193 800554

tiermarkt

Kleiner Privatstall in Heber hat gro-
ße Box frei. Mit täglichem Weide-
gang, Roundpen, großem Reitplatz 
und schönem Ausreitgelände direkt 
ab Hof. 051995 604818

Weidenetz, kein Elektro, 1,10 hoch, 
25,00 lang, gebraucht, pro Meter 
1,00 Euro 05195 2605 AB

Bienenvölker zu verkaufen 05193 
4683

Flugente mit Küken zu verkaufen 
05192 4060

heide-kurier.de

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

12-FH in Soltau, voll vermietet, 748 m² 
Wfl., 6x 2 Zi., 5x 3 Zi., 1x 4 Zi, 4 Garagen, 
1.192 m² Grd., jährl. KM 50.000,– ”, 
Energiepass ist best. .........  998.000,–

www.meyer-traumhaus.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474
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SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
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Kohlenbissener Grund 8-12
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EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17



2x Kaninchen, Hasen (Löwenkopf), 
9 Monate alt, je 15,- + 1x Prachthahn 
20,-, 6-7 Mon. alt, weil 2 ist einer zu-
viel, bei nur 4 Hühnern. 05822 3521

Schön-, Schmuck- und Glanzsitti-
che aus Außenvoliere zuverkaufen, 
Schneverdingen 0172 9155370

sie & er

Der beste Mensch ohne Geld sucht 
die Seelenverwandtschaft. Große 
Wohnung vorhanden. Mit 76 Jahren 
gesund erwachsen geworden. Mit 
180 cm und 83 kg in glatter Haut, 
ohne Bart und Tattoo. Gutausse-
hend, im Denken jung mit Toleranz 
und Verständnis. Charakter, Ehrlich-
keit, Zusammenhalt, Menschlichkeit, 
Harmonisch leben möchte ich mit 
einer schlanken und klugen Frau. Mit 
PC und Telefon bleibe ich aktiv. Aus-
landserfahrung und gute Gespräche, 
Kultur, Natur und Weltgeschehen 
leben wir. Chiffre 15505 Heide Ku-
rier, Soltau

Mann, 74 Jahre, sucht jüngere Aus-
länderin für gemeinsame Unterneh-
mungen, feste Bindung nicht aus-
geschlossen 0179 9316600

Er, 43 Jahre alt, Südländer, sucht 
eine Frau zwischen 25-40 Jahre, die 
mit mir nach London, Paris oder New 
York. Bitte mit Lebenserfahrung 0152 
25749355

Topf sucht Deckel w., 1,64, noch 
65, sucht Ihn, 60-65 J., ca. 1,80 groß. 
Er sollte humorvollm treu und ehrlich 
sein, k. T. 0152 59386210

Hast Du, w., bis ?, das Alleinsein 
auch satt, aber noch Lust und Spaß 
am Leben, dann melde Dich bei mir. 
M., 60, würde mich freuen. SMS 
0151 2598963

sonstiges

Hole kostenl. ab: Reste aus 
HH-Aufl.,Trödel, Bücher, Comics, 
Kleinmöbel, Bilder, Porzellan, Kera-
mik, Vasen, Spielzeug usw, was zu 
schade ist um wegzuw.

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Neuenkirchen, Draisinenbahn: 
Fahrbetriebstage: 5.9., 19.9., 3.10., 
17.3., 7.11. und 21.11. von 14 bis 18 
Uhr

Alkoholprobleme? Führerschein 
weg? Beim Kiffen erwischt? MPU? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

Achtung Musiker, Endfünfziger su-
chen für neues Projekt Sax, Key-
board, Gesang, Richtung Funk, Soul, 
Jazz. Ü.-Raum Welcome Hützel 
Chiffre 15508 Heide Kurier, Soltau

Schüler, 15, sucht Nachmittags-/
Wochenendjob in Schneverdingen. 
Z.B. Hund ausführen, Rasen mähen, 
Laub harken, Einkaufen etc. 05193 
8060115

Couchgarnitur neuwertig zu ver-
schenken 2 Sitzer 3 Sitzer und 1 
Sessel 05191 6972093

Aufsitzmäher und Roller gesucht 
bitte alles anbieten 0162 3216074

dienstleistungen

Zwei weitere Jahre gesichert
„Welcome Center Heidekreis“ als zentrale Anlaufstelle

SOLTAU. Das „WelcomeCenter 
Heidekreis“ ist eine zentrale Anlauf-
stelle für Fachkräfte, Auszubildende 
und Mitarbeiter in einer Anpassungs-
qualifizierung aus dem Ausland so-
wie für Unternehmen im Landkreis 
Heidekreis, für die es schwer ist, ih-
ren Bedarf an Auszubildenden und 
Arbeitskräften auf dem heimischen 
Arbeitsmarkt zu decken. 

„Nicht nur in den sogenannten 
Mangelberufen wie der Gastrono-
mie, der Pflege, dem Handwerk oder 
der Logistik fehlen die fachkundigen 
Arbeitskräfte, auch andere Branchen 
beklagen den Mangel“, so das Team 
des Centers. „Vor diesem Hinter-
grund fördert die Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Heidekreis 
zusammen mit der Allianz für Fach-
kräfte Nordostniedersachen und 
dem Europäischen Sozialfonds das 
Projekt ‚WelcomeCenter Heidekreis 
– ankommen und bleiben‘.“ Die 
Volkshochschule Heidekreis leitet 
das Projekt in enger Zusammenar-
beit mit den Förderern.

Jetzt ist das Center für zwei weite-
re Jahre abgesichert. Bis zum Jahr 
2022 werden zur Umsetzung neuer 
Projektinhalte Mittel aus dem Euro-
päischen Sozialfonds (ESF), des 
Landes Niedersachsen und des 
Landkreises Heidekreis zur Verfü-
gung gestellt.

„Das Team des WelcomeCenters 
Heidekreis freut sich auf weitere zwei 
Jahre, um gemeinsam kleine und 
mittelständische Unternehmen bei 
der Rekrutierung und Begleitung von 
ausländischen Fach- und Arbeits-
kräften zu unterstützen“, betonte 
Projektleiter Uwe Mylius. „Zukunfts-
trächtige Formate zur Fachkräftege-
winnung und -sicherung für den 
Heidekreis zu entwickeln, ist seit 
2018 das Ziel, das sich die Wirt-
schaftsförderung des Landkreises 
gemeinsam mit der Volkshochschu-
le Heidekreis auf die Fahnen ge-
schrieben hat.“

Neben den bisherigen Rekrutie-
rungsaktionen hätten insbesondere 
die neuen Ideen des Centers die 
Fachkräfteinitiative Nordostnieder-
sachsen überzeugen können, das 
Projekt bis 2022 weiter zu fördern, 
wie Mylius unterstrich. „Neben der 
bewährten Struktur, bestehend aus 
der Soltauer Servicestelle für aus-
ländische Fach- und Arbeitskräfte, 
dem Feel-Good-Management und 
dem Unternehmensnetzwerk, stellt 
sich das WelcomeCenter den neuen 
und aktuellen Gegebenheiten und 
reagiert damit insbesondere auf das 
neue Fachkräfteeinwanderungsge-
setz“, so Mylius. „Alle ausländischen 
Fachkräfte können jetzt die Willkom-
mensleistungen in Anspruch neh-
men. Dabei ist es egal, ob sie aus 
Indien, Brasilien, Serbien, Rumänien 
oder den Philippinen kommen, ob sie 
Pflegekraft oder Programmierer/in 

Das Team des „WelcomeCenter Heidekreis“: Susanne Schulze, Uwe 
Mylius, Katrin Seefeld, Estera Gataric.  Foto: Volkshochschule Heidekreis

sind. Es gibt keine Einschränkungen 
mehr.“

Unternehmen und Fachkräfte kön-
nen das digitale Center nutzen: 
„Schon im Herkunftsland kann der 
Kontakt aufgebaut werden. Schließ-
lich soll bei der Einreise in den Heide-
kreis alles perfekt sein“, erklärte der 
Projektleiter. Die Betreuung der aus-
ländischen Fachkräfte werde eng mit 
den beteiligten Firmen abgestimmt. 
„Mit gezielt initiierten Weiterbildung-
sangeboten will das WelcomeCenter 
interessierte Firmen erreichen. In 
Zusammenarbeit mit dem Welcome-
Center der Leuphana Universität 
Lüneburg soll das Weiterbildungsan-
gebot über die Kreisgrenzen hinaus 
ausgebaut werden.“

Interessierte Betriebe können sich 
melden unter www.welcome-heide 
kreis.de oder Telefon (05191) 6233871.

Demenzkranke: Angehörigen-Treff
SOLTAU. Die Diakoniestation Sol-

tau lädt am heutigen Mittwoch zum 
nächsten Treffpunkt für Angehörige 
unter dem Motto „Demenz verstehen 
- den Alltag leben“ ein: Um 17 Uhr in 
der Diakoniestation, Winsener Straße 
34f in Soltau. Dieses offene Treffen 
ist ein kostenfreies Angebot der Dia-
koniestation immer am ersten Mitt-
woch im Monat von 17 bis 18.30 Uhr. 
Es bietet Angehörigen von Demenz-
kranken die Möglichkeit, unterstüt-

zende Informationen zum Thema 
Demenz zu erhalten, sich mit ande-
ren Betroffenen auszutauschen, sich 
zu entlasten und die eigenen Fähig-
keiten zu stärken. Am heutigen Mitt-
woch heißt Altenpflegerin Sylvia 
Kohlmeyer die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit dem Thema „Wohin 
mit Oma?“ willkommen. Es geht da-
rum, was pflegende Angehörige tun 
können, wenn sie selbst einmal pau-
sieren müssen, sei es durch Krank-

heit, eine Reha-Maßnahme oder 
durch Urlaub. Wer versorgt den an 
Demenz erkrankten Angehörigen 
dann? Welche Möglichkeiten gibt 
es? Antworten auf diese Fragen soll 
es beim heutigen Treffpunkt geben.
Weitere Informationen sind jederzeit 
in der Diakoniestation Soltau zu er-
halten. Wegen der Corona-Bedin-
gungen wird derzeit um eine kurze 
Anmeldung gebeten unter der Ruf-
nummer (05191) 99077 oder 99078. 

Friedwald
BISPINGEN. Wer den Friedwald 

Lüneburger Heide kennenlernen 
möchte, hat dazu am 5 September, 
um 14 Uhr bei einer kostenlosen 
Waldführung Gelegenheit. Förster 
erklären bei dem einstündigen Spa-
ziergang das Konzept und beantwor-
ten Fragen rund um die Bestattung 
in der Natur. Teilnehmer müssen 
namentlich mit Adresse und Telefon-
nummer erfasst sein, deswegen wird 
um Anmeldung unter www.friedwald.
de/lueneburger-heide oder unter Ruf 
(06155) 848100 gebeten. Zusätzlich 
gelten Maskenpflicht und Abstands-
gebot. Treffpunkt ist die Infotafel auf 
dem Parkplatz am Naturschutzge-
biet, Anfahrt: Sellhorner Weg 40, 
Bispingen-Behringen.

Bürgerbus
NEUENKIRCHEN. Der Verein Bür-

gerbus Neuenkirchen lädt seine Mit-
glieder für Mittwoch, den 9. Septem-
ber, um 19 Uhr zu seiner zweiten 
Mitgliederversammlung ins Heideho-
tel Landhaus Tewel, Dorfstraße 17, 
in Neuenkirchen-Tewel ein.

Frauenkreis
SCHNEVERDINGEN. Ein Kaffee-

trinken des „Aktiven Frauenkreises 
Soltau“ steht am Montag, dem 7. 
September, um 15 Uhr im Soltauer 
Hotel Meyn in der Postraße auf dem 
Programm. Das Kaffeegedeck ist 
selbst zu bezahlen. Schon jetzt weist 
der „Aktive Frauenkreis“ auf sein 
Frauenfrühstück am  Mittwoch, dem 
11. November, ab 9 Uhr im ehemali-
gen Gasthaus „Eulenkrug“, das jetzt 
„Bei Ulrichs“ heißt, hin.  

Ausschuss
MUNSTER. In öffentlicher Sitzung 

tagt der Bau- und Umweltausschuss 
der Stadt Munster am Donnerstag, 
den 3. September, um 19.30 Uhr im 
Saal der Stadtbücherei. Die Tages-
ordnung hängt im Infokasten am Rat-
haus aus und ist auf der Homepage 
der Stadt Munster veröffentlicht.

Mama & Tochter (18) 0162-165 42  04

partnerkontakte

&

Wir heiraten am 5. 9. 2020

Merle Lüdemann

Hendrik Nolting
Standesamt Munster 

um 10.00 Uhr

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .................................................. 116 117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
5. und 6.9.2020 
ZA Kai-Marcus Reese, Martin-Luther-Str. 5, Soltau ...............05191 16111

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp ...................................................05191 98600

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 5.9.2020, 14.00 Uhr bis Montag, 7.9.2020, 7.00 Uhr:
Tierärztliches Gesundheitszentrum, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 5.9.2020 bis 11.9.2020
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 5.9. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ......................................05191 222
So., 6.9.  Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 .......... 05191 2400
Mo., 7.9. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
Di., 8.9. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
Mi., 9.9. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Do., 10.9. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Fr., 11.9. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 5.9.2020 bis 11.9. 2020
Salinen-Apotheke, Butterberg 15, Bergen-Sülze .................... 05054 1231

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

G. Brueggemann
Soltau

Manfred  
Lübberstedt

Was du aus tiefstem Herzen mit deinem Engagement bewegt 
und anderen Menschen zuteilwerden lassen hast, geht durch 
Krankheit und Tod nicht verloren. 

Wir haben dich als liebevollen, zuverlässigen und stets 
freundlichen Kameraden geschätzt. Du wirst immer einen 
Platz in unseren Herzen und Gedanken haben. 

In tiefer Verbundenheit und Wertschätzung. 

DRK Ortsverein Schneverdingen e. V.

* 6.8.1960 
† 28.8.2020

familienanzeigen
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Am 24. August 2020 ist unser Mitarbeiter

Gerd Müller
verstorben.

Mit ihm haben wir einen pflichtbewussten Mitarbeiter  
und guten Kollegen verloren.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Munster
 Der Leiter Der Personalrat



Für Satz- und Druckfehler keine Haftung. Irrtümer vorbehalten. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht.  
famila-Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG.  |   Alte Weide 7–13  |   24116 Kiel  |   
www.famila-nordost.de

Ihr Kundentelefon
0800 7772233 – Fax 7772234
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr
(gebührenfrei)
oder schreiben Sie uns: 
kontakt@famila-nordost.de

Unsere Öffnungszeiten finden
Sie im Internet unter: www.famila-nordost.de i

Gültig 3. bis 5. September

Schweinefilet

kurz geschnitten,

ideal als Medaillon

Leerdammer 

Original
45% Fett i. Tr.

holländischer Schnittkäse

100 g im Stück

Kohlrabi
große Knollen

Kl. I

Maggi 
fix & frisch
verschiedene Sorten

26–92-g-Beutel je

(100 g = 0.49–1.73 €)

Pringles
verschiedene Sorten

200-g-Dose je

(100 g = 0.67 €)

Ajax
Allzweckreiniger

verschiedene Sorten

1-Liter-Flasche je

1.191.49 spar 20% 0.450.95 spar 52%

Schweinefilet
Schweinefilet
Schweinefilet
Schweinefilet

0.891.49 spar 40%

1.332.59 spar 48%

0.49
Stück

6.66
1 kg
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